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Solange Vorrat 
reicht!

Kulinarische 
Weihnachtsboxen 
zum selbst fertigstellen 
  ... Kinderleicht ..

www.saier-dach.de  ·  Tel: 07661-979200

Wir sagen Danke! 
Frohe Weihnachten und alles Gute für 2021.

Holzmanufaktur Lorenz GmbH
Tel. 0 76 61 - 9 89 39 - 0

holzmanufaktur-lorenz.de

Freiburger Str. 9 • 79199 Kirchzarten
07661- 9 09 10 30

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche 

für das Neue Jahr.

Vielen Dank für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen.

Unser Krippenbild ist ein Ausschnitt aus einer großen Hauskrippe, die Joachim Ernst aus Kirchzarten in seinem Wohnzimmer aufgebaut hat. Seit 1977 baut der heute 57-Jäh-
rige Krippen. Insgesamt stellte er jetzt 119 Figuren, von denen die ältesten von seiner Großtante Maria Kromer stammen und 105 Jahre alt sind, in vielen mehrstöckigen 
Wurzelhöhlen und Wiesen auf. glü/Foto: Gerhard Lück

Weihnachtsg'schicht uf Alemannisch, 
Verfasser unbekannt

Im glaine Städtli Nazareth
wo's kaini schöne Hüser hät,

sitzt imene Stübli still und wacht
d'Maria z'mitte in der Nacht.

U�  eimol wird's ganz hell im Zimmer
vomene wunderbare Schimmer.

E prächtige Engel isch ieneg'schwebt.
No nie hät d'Maria so ebbis erlebt!

Der Engel sait: "Vom Himmelsthron
schickt Gott jetzt bald sin liebe Sohn,

und du darfsch, 
will d'immer so fromm bisch gsi,
u�  Erde im Heiland si Mütterli si.

Dru�  isch der Engel verschwunde.
Doch die frohi, himmlischi Kunde

het d'Maria im Joseph gsait,
und der het sich mitere g'freut.

Derno isch in wenige kurze Wort
e Befehl vom Kaiser choh,

dass jedes in sim Heimatort
sich mueß go zelle loh.

D'Maria und der Joseph sind
baidi vo Bethlehem gsi.

Drum mache si parat sich gschwind
für di langi Reis' derthi.

E Säckli mit Sache zum Esse
het dr Joseph u�  s'Eseli glait
und d'Maria isch u� gsässe.

Wie gern het des Tierli si trait!

Do endlich kumme sie ans Ziel.
Es tuet scho gheerig dunggle.
Und vom hoche Himmel still

dausig Sterne funggle.

Im Gasthuus haisst's: "O weh,
es isch kai Plätzli meh.

Gehnd naime anderscht go frooge."
Doch des wän die Guete nit wooge

denn alli dient scho schloofe
kai Tür isch meh o� e.

Do kummt deher e brave Maa
und red't d'Maria fründlich aa:
"Ich ha ganz noch ä leere Stall,

do könnte ihr im schlimmste Fall
ä Nacht verbringe oder zwei.

Ich bruch en nit, s'isch einerlei."

Sie gehn ins Ställi ihne.
E große Stern tuet schiene
durch s'Fenster wunderbar.

Und jetzt mit liese Schwinge
dien's Jesuskindli bringe

vom Himmel her die Engelschaar.

D'Maria voller Freud' und Wonn',
druggt ans Herz dr Gottessohn,
legt en im Krippli denn zur Rueh
und deggt en mitere Windle zue.

Und dusse u�  em Feld
do sitze voreme Zelt

frommi Hirte und rede mit'nand
von allem Unglück in dem Land,

will d'Lüt dr liebe Gott vergesse hänn
und nüt meh vonem wisse wänn.

Do plötzlich umgiebt sie ä Glanz
und imene Strahlekranz

tritt en Engel vor sie hi.
Nai, wie verschrecke sie.

"O, fürchtä euch nit" der Engel sait.
"Ich will euch verkünde

e grooßi Freud.
Grad jetzt isch dr Heiland 

dä Menschä gebore.
E Stall het er sich zur 

Wohnung erkore.

Gehn'd numme, im Krippli lit er dert,
dem die ganzi Welt sunscht ghört.

Jetzt luegt Gott vom Himmel wieder
mit Wohlg'falle u�  d'Erde nieder."

Wie düen d'Hirte ins s'Ställi springe!
Sie knie froh ums Krippli her

und düen mit alle Engel singe:
"Gott in der Höh' sei Ehr!"

Wortgottesfeier
Kirchzarten (dt.) Am 26. Dezem-
ber findet um 10.30 Uhr in der 
St. Gallus Kirche in Kirchzarten 
eine Wortgottesfeier statt, die dem 
Heiligen Stephanus gewidmet ist. 
Eine Abordnung des Musikvereins 
Kirchzarten umrahmt die Feier mit 
festlicher Musik. 

DRK-Krisentelefon
Freiburg (dt.) Für Familien die 
Hilfe benötigen steht der DRK-
Kreisverband mit seiner eigens ein-
gerichteten Telefon-Hotline 0761 

/ 21417672 werktags von 9 bis 13 
Uhr mit einem Beratungsangebot 
zu allen Themen rund um Corona 
zur Verfügung. 
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lich, teilweise auch 14-täglich, in Kirch-
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St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hin-
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FR-Wiehre, -Waldsee, -Oberau, -Litten-
weiler, -Kappel und -Ebnet.
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Wir wünschen Ihnen allen ein 
schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2021. 
Möge es Ihnen Gesundheit, Glück 
und inspirierende Begegnungen 
bescheren. Ihr VHS-Team 
In den Weihnachtsferien ist unsere 
Geschäftsstelle vom 21.12.20 - 
10.1.21 geschlossen, ab Montag, 
den 11.1.21 gelten wieder die 
üblichen Öff nungszeiten. 
Alle Kurse fi nden unter Einhal-
tung der Hygieneregeln und in 
Abhängigkeit von der Infekti-
onslage statt. Bitte melden Sie 
sich zeitnah an, damit wir Ihre 
Kurse entsprechend planen und 
Sie mit aktuellen Informationen 
versorgen können.
Manche unserer Kurse werden 
möglicherweise bei Interesse 
online angeboten, wenn die In-
fektionslage es erfordert, daher 
melden Sie sich gerne bei Bedarf 
bei der VHS-Geschäftsstelle. 
Für unsere Onlinekurse sind kei-
ne besonderen Computerkennt-
nisse nötig; die Handhabung der 
Programme ist sehr einfach.
Yoga im Atemfl uss - Onlinekurs
(Luisa Faller)
Anmeldung  un te r  Te le fon : 
07661/905764 oder E-Mail: bu-
chenbach@vhs-dreisamtal.de 
Di, 13.1., 18.30 – 20 Uhr, 6 Ter-
mine, 57 €
Hatha Yoga – Kraft aus der Mitte
- Onlinekurs (Anne Zipf)
Anmeldung  un te r  Te le fon : 
07661/905764 oder E-Mail: bu-
chenbach@vhs-dreisamtal.de 
Mi, 13.1., 19.45 – 21.15 Uhr, 4 
Termine, 38 €
Pilates für Fortgeschrittene - On-
linekurs (Luisa Faller)
Anmeldung  un te r  Te le fon : 
07661/905764 oder E-Mail: bu-
chenbach@vhs-dreisamtal.de 
Di, 5.1., 20.15 – 21.15 Uhr, 7 Ter-
mine, 45,50 €
Videokurs Alexandertechnik: 
"Die Leichtigkeit des Seins" 
(Amanda Barrett)
Fr, 15.1., 19-19:30 Uhr, 9 Termine, 
30 €
Kleiderschrank mit System - 
Online-Styling-Kurs - nur für 
Frauen (Jasmin Link)
So, 17.1., 19-21 Uhr, 16 €
Online-Kurs: Mit 10 Fingern am 
PC schreiben lernen (Lieselotte 
Austria)
6 Termine, Gebühren bei 4 TN: 98 
€, bei 5 TN: 59 €, bei 6 TN: 49 €, 
ab 7 TN: 42 €
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Gewinnnummern 
Lions-Club 
Adventskalender
16. Dezember 2020
738 Brillen-Atelier L'Occaso, Gutschein 25.- €
556 Jumedia Print, Gutscheine für Großformatdruck, 115.- €
671 Restaurant Fiesta, Gutschein im Wert von 25.- € 
141 Autohaus Eckert, Gutschein im Wert von 25.- €

17. Dezember 2020
308 Bücherstube Kirchzarten, Gutschein 25.- €
251 Blumen Pleuger, Gutschein 25.- €
350 Friseur Christian Storz Kirchzarten, Gutschein 25.- €
261 Restaurant Schlegelhof, Gutschein 50.- €

18. Dezember 2020
863 Restaurant Schlegelhof, Gutschein 50.- €
486 Baumann, Handbrause Selekt im Wert von 86.- €
716 Boutique Wunderschön Kirchzarten, Gutschein 30.- €
664 Autohaus Eckert, Gutschein im Wert von 25.- €
680 Intersport Eckmann, Gutschein 25.- €

19. Dezember 2020
862 Brillen-Atelier L'Occaso, Gutschein 25.- €
647 Restaurant Hotel Sonne Kirchzarten, Gutschein 25.- €
406 Jumedia Print, Gutscheine für Großformatdruck, 115.- €
523 Volksbank Freiburg eG, Goldbarren im Wert von 80.- €

20. Dezember 2020
708 Boutique Wunderschön Kirchzarten, Gutschein 30.- €
64 Garibaldi Freiburg, Gutschein im Wert von 50.- €
34 Jumedia Print, Gutscheine für Großformatdruck, 115.- €
818 Brillen-Atelier L'Occaso, Gutschein 25.- €

21. Dezember 2020
615 Jumedia Print, Gutscheine für Großformatdruck, 115.- €
747 Restaurant Hotel Sonne Kirchzarten, Gutschein 25.- €
806 Brillen-Atelier L'Occaso, Gutschein 25.- €

22. Dezember 2020
494 Reiß-Beck, Gutscheine für belegte Riesenbrezel: 45.- €
853 Garibaldi Freiburg, Gutschein im Wert von 50.- €
677 Autohaus Eckert, Gutschein im Wert von 25.- €
264 Volksbank Freiburg eG, Goldbarren im Wert von 80.- €
483 Restaurant Hotel Sonne Kirchzarten, Gutschein 25.- €

23. Dezember 2020
81 Restaurant Schlegelhof, Gutschein 50.- €
149 Intersport Eckmann, Gutschein 25.- €
255 Boutique Wunderschön Kirchzarten, Gutschein 30.- €
574 Jumedia Print, Gutscheine für Großformatdruck, 115.- €

24. Dezember 2020
532 Praxiszentrum h31 Oberried, Übernachtung incl. Ein 
 tritt für zwei Personen beim Europa-Park, ca. 200.- €
50 Althaus Gartenbau, Gutschein im Wert von 1.000.- €

Neuer Vorsitzender vom Verein Tourismus-Dreisamtal

Campingplatzinhaber Jens Ziegler 
löste Jochen Lauber ab

Kirchzarten (glü.) Der Inhaber 
des Kirchzartener Campingplatzes 
Jens Ziegler löste jetzt Jochen 
Lauber im Amt als 1. Vorsitzender 
vom Tourismus Dreisamtal e.V. 
ab. Nachdem Lauber aus dem 
Mitgliedsbetrieb Hofgut Himmel-
reich ausgeschieden war, konnte 
er diesen Mitgliedsbetrieb auch 
nicht mehr im Verein vertreten. 

Für ein Vorstandsamt gibt das 
aber die Satzung zwingend vor. 
In der Vorstandssitzung Anfang 
Dezember wurden deshalb die 
Vorstandspositionen entsprechend 
der Satzung einstimmig neu ge-
wählt: 1. Vorsitzender wurde 
Jens Ziegler; Stellvertretende 
Vorsitzende ist Caroline Jautz-
Gänswein vom Campingplatz 

Oberried; Kassenwart Oberrieds 
Bürgermeister Klaus Vosberg 
und Schriftführerin bleibt Nicole 
Schlegel vom Schlegelhansenhof 
Buchenbach. Der Vorstand dankte 
Jochen Lauber für seine Arbeit in 
den letzten zweieinhalb Jahren. Er 
habe den aktuellen Umstrukturie-
rungsprozess maßgeblich mit auf 
den Weg gebracht.

Dreiseenbahn fährt wieder
Stuttgart (dt.) Ab dem 21. Dezem-
ber fahren wieder Züge auf der 
Dreiseenbahn zwischen Titisee 
und Seebrugg: Die Deutsche Bahn 
AG und die beteiligten Firmen 
haben die Arbeiten für die neue 
Leit- und Sicherungstechnik auf 
der Dreiseenbahn jetzt erfolgreich 
abgeschlossen. Bereits ab Samstag 
sind erste Testzüge auf der Strecke 
unterwegs. 

Die DB investiert auf dieser 
Strecke rund fünf Millionen. Mo-

derne elektronische Stellwerktech-
nik steuert jetzt den Zugverkehr 
auch auf dem 19 Kilometer langen 
Streck enabschnitt zwischen Titisee 
und Seebrugg. Die neue Infrastruk-
tur ermöglicht eine deutlich höhere 
Flexibilität für den Bahnverkehr 
auf der Dreiseenbahn. 

Schaltstelle der neuen Technik 
ist dabei das elektronische Stell-
werk in Aha. Dieses verbindet 
die Informationen zur Leit- und 
Sicherungstechnik auf der Stre-

cke mit dem zentralen Stellwerk 
in Freiburg-Wiehre. Bis zu vier 
Fahrdienstleiter steuern dort den 
Betrieb auf den Linien der gesam-
ten Breisgau-S-Bahn.

Für die Bedienung der Fahrgäste 
war während den Arbeiten auf der 
gesperrten Strecke ein Schienener-
satzverkehr zwischen Titisee und 
Seebrugg eingerichtet. Insgesamt 
standen den Fahrgästen bis zu vier 
Busse in einem Halbstundentakt 
zur Verfügung. 

Sinn oder Unsinn …
… das ist hier die Frage

Freiburg (rs.) In der Möslestraße 
hinter der alten Stadthalle im Frei-
burger Ortsteil Waldsee sind bis zu 
30 km/h Höchstgeschwindigkeit 
erlaubt. Quert man nun mit seinem 
Kraftfahrzeug den Bahnübergang 
der Höllentalbahn in Richtung 
Waldsee im 11,5 ha großen Mösle-
Park beziehungsweise zur Gast-
stätte oder zur SC Fußballschule / 
Mösle-Stadion, so wird kurz nach 
den Gleisen die vorausgegangene 
Höchstgeschwindigkeit zwar auf-
gehoben, aber gleichzeitig auch 
fortführend angezeigt, um wenige 
Meter später durch ein weiteres 
30 km/h-Schild als 30 km/h-Zone 
bestätigt zu werden.   

Wiehert hier der Amtsschimmel 
oder steckt ein tieferer, sich für 
den Verkehrsteilnehmer nicht 
erschließ ender Sinn dahinter? Hat 
sich womöglich ein Verkehrsexper-
te Gedanken gemacht und möchte 
mit der Mehrfachbeschilderung 
auf der verkehrstechnisch sicheren 
Seite sein?

Es lebe der Schilderdschungel! 
Der 1. April ist doch erst in drei 
Monaten! Übrigens: Der kleine 
Mösle-Park im Osten der Stadt hat 
seinen Namen im Gegensatz zum 
großen Mooswald im Westen - ´s 
Mösle halt! 

Foto: Reiner Schlebach

Öff nungszeiten: Di + Sa 10 - 13 Uhr  •  Fr.  10 - 13 Uhr und 15 - 18.30 Uhr

Ein ganz herzliches 
           Dankeschön

Eine gute Adresse
für Ihren Einkauf!

für Ihre Unterstützung und Ihre Treue. 
Wir wünschen Ihnen Allen ein friedvolles 

Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Neue Jahr 2021. Bleiben Sie gesund!!!

Wir machen Weihnachtsferien 
vom 25.12. bis zum 07.01.2021.

Leckere Salate und Gemüse vom Hof und aus 
der Region, Karto� eln, Getreidekörner und 

-mehle von unseren Feldern, Milch von 
Hornkühen und Weiteres in unserem Ho� aden. 

Wir freuen uns auf Sie!
Thaddäushof • Bioland seit 1992

BLHV-Ortsverein Dreisamtal-West
Ein paar Gedanken zum Jahreswechsel

In  wenigen 
Tagen feiern 
wir das Weih-
nachtsfest und 
w i e d e r u m 
wenige Tage 
später ist 2020 
Geschichte.

F ü r  d i e 
Landwirte im 
D r e i s a m t a l 
w a r  d i e s e s 
Jahr wieder-
um von einer 
ausdauernden 
Trockenheit 
geprägt. März 
und April reg-
nete es schon kaum und das Ganze setzte sich ab 
Mitte Juli bis in den Spätherbst fort. Ausreichend 
Winterfuttervorräte für die Tiere konnten so nicht 
angelegt werden. Manches Tier hat bereits oder 
wird in der nächsten Zeit den Stall verlassen müs-
sen, damit das Futter bis ins Frühjahr reicht.

Wenn man die Wettervorhersage in TV oder 
Radio hört oder die Kommentare in den sozialen 
Medien, da mag man als Landwirt nur noch mit 
dem Kopf schütteln, wie weit sich der Großteil der 
Bevölkerung von den essentiellen Grundlagen des 
Lebens entfernt hat. Trotz Thematisierung des Kli-
mawandels heißt es da z.B. „nur ein paar harmlose 
Schleierwolken, und weiterhin sonnig und warm“ 
oder „wo bleibt der Sommer? Wo bleibt die Hitze?“ 
Gut möglich, dass es einen Bewusstseinswandel 
braucht. Dabei sollte man schon bei unseren 
Jüngsten beginnen. Bauernhofprojekte einzelner 
Schulen oder der Bauernhofkindergarten beim 
Ruhbauernhof machen Hoff nung. Bitte gerne mehr 
solche Projekte, welche die Natur den Menschen 
wieder näherbringt und ihnen Erdung verschaff t.

Die im Frühjahr anrollende Corona-Pandemie 
brachte Politik und Verwaltung zur Erkenntnis, 
dass die Landwirtschaft doch „systemrele-
vant“ ist. Panikkäufe besorgten ein Bild in den 
Einkaufs märkten, was man bis dato im Nach-
kriegsdeutschland nicht mehr für möglich hielt 
– leergeräumte Verkaufsregale. Auch die Direktver-
markter konnten sich, steigender Verkaufszahlen 
und über neue Kunden freuen. Angesichts der 
gesundheitlichen Bedrohung waren auf einmal 
hochwertige und aus der Region stammende Le-
bensmittel gefragt. Wir Bauern aus dem Dreisamtal 
freuen uns, wenn Sie uns weiterhin unterstützen, 
indem Sie hochwertige Nahrung vor Ort einkaufen.

Aufgrund der starken Reglementierung des Rei-
sens hatte Corona noch eine ganz andere Begleiter-
scheinung für uns Landwirte. Ganze Horden von 
Menschen strömten in ihrer Freizeit raus in die 
Natur. Wenn sie alle bloß auf den Wegen geblieben 
wären!!! Da ging es querfeldein über die Wiesen 
und Felder. Wir Landwirte können ein Lied davon 
singen von Piknicks und Lagerfeuerle im Heugras 
mit all ihren Hinterlassenschaften. Mit dem Auto 
durchs hohe Gras zum Schäferstündchen am Bach 
zu fahren, Drachensteigen, und, und, und ….. Ob 
diese Menschen vorher in den Urlaubsländern, 
den einheimischen Menschen mehr Respekt und 
Wertschätzung entgegengebracht haben????

Bitte achten 
Sie die Arbeit 
Ihrer Land-
wirte, bleiben 
Sie auf den 
ausgeschilder-
ten Wegen und 
nehmen Sie 
auf dem Nach-
hauseweg die 
Erinnerungen 
und den Abfall 
mit!
E in  Dauer-
brenner bleibt 
der weiter um 
sich greifende 
Flächenver-

brauch im Dreisamtal. Pro Jahr gehen ca. 5 ha 
wertvollen Ackerboden im Dreisamtal für Wohn- 
und Gewerbebebauung sowie Straßenerschließung 
unwiederbringlich verloren. Wenn den Landwirten 
fortschreitend die günstig zu bewirtschaftenden 
Flächen im Dreisamtal entzogen werden, ist mit-
telfristig auch die Bewirtschaftung der arbeitsauf-
wändigen Berghänge nicht mehr garantiert.

Ebenso das leidige Thema Wolf. Es gibt uns zu 
denken, wenn mittlerweile schon Politiker einräu-
men, dass man halt nachts die Tiere wieder im Stall 
lassen soll, um sie vor Wolfsrissen zu schützen. 
Was will die Gesellschaft??? Eine artgerechte 
Tierhaltung mit möglichst viel Weidegang oder 
die Wiederansiedlung eines Beutetieres, welches 
in der Vergangenheit nicht ohne Grund aus unserer 
Raumschaft verschwand? Beides wird leider nicht 
möglich sein. Spätestens wenn sich ein Wolfsrudel 
gebildet hat, werden die bäuerlichen Betriebe mit 
ihrer regionaltypischen Weidehaltung aufgeben 
und die Milcherzeugung wird dann anstelle in 
Großbetrieben mit weitgehender Automatisierung 
bei ausschließlicher Stallhaltung erfolgen

Wir Dreisamtäler Landwirte tun gerne unsere 
Arbeit. Wir stellen gerne hochwertige Lebensmittel 
her, wir erhalten unsere einzigartige Kulturland-
schaft und führen auch gerne weiterhin den Dialog 
mit Ihnen. 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
und die Wertschätzung beim Kauf unserer Produkte 
beim Kauf im Einzelhandel, Bäcker und Metzgerei 
oder Hofl aden. Vielen Dank für Ihr Verständnis, 
wenn abends mal länger gearbeitet wird oder 
wenn man unsere Arbeit gelegentlich auch mal 
riechen kann.

Wir Dreisamtäler Landwirte wünschen Ihnen 
ein friedvolles Weihnachtsfest und alles erdenk-
lich Gute für das kommende Jahr 2021. Bleiben 
Sie gesund!!!

Im Namen der unterstützenden BLHV-Orts-
vereine:
Dreisamtal-West mit Rainer Bank, Thaddäus-
hof und Rudi Steinhart, Urbershof
Buchenbach mit Richard Eckmann, Vogtshof 
und Martin Ganz, Häuslemaierhof
FR-Ebnet mit Bernhard Reich enbach, Küferhof 
und Ronnie Tröndle, Kotterlehof
Oberried mit Tobias Winterhalter, Wehrlebau-
ernhof und Christian Riesterer, Birkenmaierhof

- ANZEIGE -
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Leserzuschrift
Zum Bericht "Gemeinde Stegen 
tritt der Initiative Motorrad-
lärm bei" in der Ausgabe am 16. 
Dezember 2020 erreichte uns 
folgende Leserzuschrift: 

„Motorradlärm: Von Tirol ler-
nen“
Der Dreisamtäler berichtete von 
dem Beitritt der Gemeinde Stegen 
zur Initiative Motorradlärm. Dabei 
wurde zu Recht erwähnt, dass Ver­
schärfungen bei Neuzulassungen 
das Problem nicht lösen. Das ist 
so, weil die 4,5 Millionen bereits 
zugelassenen Bestandsmaschinen 
auf Jahrzehnte weiterhin das Lärm­
bild auf den Straßen dominieren 
werden, bis sie dann in 20, 30 oder 
40 Jahren den Geist aufgeben. 

Was muss man also zusätzlich 
tun, um auch die Bestandsmotor­
räder leiser zu bekommen? Schnell 
kommt der Ruf nach verstärkten 
Kontrollen. Überraschenderweise 
bringt das aber fast nichts. In der 
Praxis gibt es nämlich gar keinen 
behördlichen Lärmgrenzwert, des­
sen Einhaltung die Polizei tatsäch­
lich kontrollieren kann. Die Mess­
ung des Fahrgeräuschs ist dank der 
Lobbyarbeit der Fahrzeugindustrie 
so kompliziert gestaltet, dass kein 
Polizist diesen Test durchführen 
kann, weil dazu Laborbedingungen 
(z.B. eine abgesperrte Teststrecke) 
notwendigen wären.

Die Polizei  kann deshalb 
nur kontrollieren, ob der im 
Fahrzeug schein eingetragene 
Standgeräusch wert (der einfach 
zu messen ist) eingehalten wird. 
Dieser Wert wird aber nicht vom 
Gesetzgeber, sondern vom Fahr­
zeughersteller selbst (!) festgelegt. 
Während der Laie hier Werte rund 
um 80 Dezibel vermuten würde, 
liegen sie in Wirklichkeit oft bei 95 
Dezibel und höher! Beim italieni­
schen Motorradhersteller "Ducati" 
findet man sogar 102, 106 oder gar 
107 Dezibel im Fahrzeugschein. 

Gemäß Arbeitsschutzvorschrif­
ten müssten die Polizisten z.B. 
bei dem 107 Dezibel lauten Du­
cati­Motorrad während der Mes­
sung sogar einen medizinischen 
Gehör schutz tragen. Aber nach 
der Messung wird das Motorrad 
dann selbst bei bis zu 112 Dezibel 
Standgeräusch ­ trotz infernalen 
Lärms ­ noch straflos durchge­
wunken. 112 Dezibel wegen der 
zusätzlichen 5 Dezibel Toleranz, 
die man zu den 107 Dezibel noch 
dazurechnen muss, bis dann end­
lich eine Strafmaßnahme erlaubt 
ist. Fazit: Kontrollen und Strafen 
lösen das Problem nicht. 

Was dagegen etwas bringen 
würde, für Neuzulassungen und 
Bestandsfahrzeuge gleichermaßen, 
das wären Lärmumweltzonen 
(auch bekannt als "Tiroler Mo­
dell"). Die funktionieren genau wie 
die bekannten Abgasumweltzonen, 
nur halt mit dem Kriterium Lärm­
emission anstatt Abgasemission. 
Fahrzeuge mit zu hohen Emissi­
onen (z.B. Standgeräusch lauter 
als 90 oder 95 Dezibel) dürfen die 
Lärmumweltzonen, die man dann 
an vielen Stellen im Südschwarz­
wald einrichten könnte, nicht mehr 
befahren. 

Eine faire Regelung, die rück­
sichtsvolle Motorradfahrer in 
keiner Weise beeinträchtigt. Die­
jenigen Motorradfahrer, die eine 
zu laute Maschine fahren, könnten 
ihre Maschine aber auf "leise" 
umrüsten und den neuen Wert im 
KFZ­Schein eintragen lassen. Auf 
diese Weise profitieren dann sogar 
auch die Gebiete außerhalb der 
Lärmumweltzonen.   

Kristian Raue, Kirchzarten

Der Bürgermeisterwahl-Kandidaten-Check im „Dreisamtäler“:

Engagement für seine Heimatgemeinde ist ihm Herzensangelegenheit!
Michael Martin stellt sich als dritter Kandidat unseren Fragen zur Bürgermeisterwahl

Oberried (glü.) Der „Dreisamtä­
ler“ hatte allen drei Kandidaten 
zur Bürgermeisterwahl in Oberried 
gleiche Fragen gemailt und von 
allen zur gleichen Zeit Antwor­
ten bekommen. Somit kam jeder 
Bewerber zu Wort, ohne dass er 
sich an schon veröffentlichten 
Antworten orientieren konnte 
– das war für uns fair! Unsere 
Veröffentlichung erfolgte in der 
Bewerbungs­Reihenfolge. Als drit­
ter Bewerber kommt heute Michael 
Martin zu Wort:
glü: Was sind Ihre persönlichen 
Gründe, sich um die Stelle des 
Bürgermeisters von Oberried zu 
bewerben?
Martin: Oberried ist meine Hei­
mat, hier bin ich aufgewachsen 
und hier habe ich mich seit meiner 
Jugendzeit im Ehrenamt einge­
bracht. Es ist mir seit jeher eine 
Herzensangelegenheit, für die 
Gemeinde und die Menschen da 
zu sein. Wenn ich dies jetzt sogar 
zu meinem Beruf machen könnte, 
wäre das ein Traum.
glü: Können Sie sich vorstellen, 
welche Herausforderungen Sie 
in den nächsten acht Jahren in 
Oberried erwarten?
Martin: Die größte Herausforde­
rung wird sein, mit wenig finanzi­
ellen Mitteln die Gemeinde weiter 
voranzubringen. Mit dem Bau des 
Ursulinenhofes und den jetzt noch 

nicht ganz absehbaren finanziellen 
Folgen der Pandemie sind die 
Aussichten nicht gerade rosig. 
Investitionen werden in naher Zu­
kunft fast nicht mehr möglich sein, 
die Pflichtaufgaben der Gemeinde 
müssen aber erfüllt werden. Aber 
weitere größere Projekte müssen 
in näherer Zukunft umgesetzt wer­
den. Als Bürgermeister werde ich 
dies gemeinsam mit den Bürgern, 
dem Gemeinderat und den Verei­
nigungen angehen.
glü: Zu Oberried gehören neben 
dem Kernort mit Zastler, St. Wil-
helm und Hofsgrund drei weitere 
Ortsteile mit eigenem Selbstbe-

wusstsein und Ortsvorstehern. Was 
wollen Sie tun, um die Gemeinde 
Oberried als eine Gesamtgemeinde 
zusammenzuhalten?
Martin: Es ist wichtig, die Orts­
teile mit ihren Eigenarten und 
Besonderheiten wertzuschätzen. 
Auch die Zusammenarbeit mit 
den Ortschaftsräten und Ortsvor­
stehern muss verbessert werden. 
Mit der Ortspauschale soll den 
Ortsteilen weiterhin eine gewisse 
Eigenständigkeit garantiert wer­
den. Gleichzeitig gilt es Projekte 
umzusetzen, die den Zusammen­
halt zwischen den Ortsteilen und 
dem Kernort fördern, wie z.B. die 

Nahversorgung. Wer wäre hier bes­
ser geeignet als ein Bürgermeister, 
der im Kernort aufgewachsen und 
jetzt in einem Ortsteil zuhause und 
sogar Ortsvorsteher ist? 
glü: Oberried hat in den letzten 
zehn Jahren mit dem Projekt Ur-
sulinenhof eine vielfach beachtete 
Gemeinschaftsleistung vollbracht. 
Sehen Sie Projekte, die dieses Ge-
meinschaftsgefühl z.B. zum Wohle 
von Kindern und Jugendlichen, 
Familien oder Senioren in der 
Zukunft weiter stärken können?
Martin: Der Ursulinenhof muss 
nun erst mal richtig mit Leben 
erfüllt werden. Die ersten Schritte 
dazu sind getan, es gibt aber noch 
viele Ideen, die hier umgesetzt 
werden könnten. Zum Beispiel ein 
Miteinander der Senioren des Ur­
sulinenhofs und des Kindergartens. 
Weitere Projekte sind das Baugebiet 
Steiertenhof, das Feuerwehrhaus, 
eine Erweiterung der Grundschule 
und natürlich die Jugendbeteiligung 
an der Gemeindepolitik.
glü: Wo möchten Sie Oberried im 
Jahr 2030 nach Ihrer Amtszeit sehen? 
Was sollten die Bürgerinnen und 
Bürger nach acht Jahren unter Ihrer 
Leitung zu ihrer Gemeinde sagen?
Martin: Die Gemeinde Oberried 
sollte in acht Jahren so aufgestellt 
sein, dass auch einschneidende 
Veränderungen die Bürger nicht 
allzu sehr verunsichern. Nach 

diesen acht Jahren sollte es ein 
grundlegendes Konzept zur Wei­
terentwicklung unseres Ortes 
geben, das ermöglicht, auf jegliche 
Herausforderung schon eine Ant­
wort parat zu haben. Sei es bei Kli­
maschutz, Tourismus, Infrastruktur 
oder anderen Themen. Die Bürger 
sollen sich in Oberried zuhause 
fühlen und hier auch eine Zukunft 
für ihre Familie und Kinder sehen.
glü: Eine letzte Frage: Was packen 
Sie konkret nach der Amtseinfüh-
rung im Frühjahr 2021 als erste 
Aufgabe an?
Martin: Meine erste Amtshand­
lung wird sein, eine umfassende 
Transparenz der Arbeit des Bürger­
meisters zu schaffen. Alle Bürger 
und insbesondere der Gemeinderat 
als gewählte Bürgervertretung 
sollen über alle Projekte und 
Vorhaben informiert sein und die 
Möglichkeit zur Mitarbeit und zum 
Einbringen ihrer Fähigkeiten und 
Kenntnisse erhalten. Gemeinsam 
können wir Oberried voranbringen 
und lebenswert erhalten.

Zur Person: Michael Martin ist 
54 Jahre alt, verheiratet, vier 
Kinder und wohnt in Oberried-
St. Wilhelm. Als Zollbeamter im 
gehobenen Dienst ist er Sachbe ar-
beiter für Beschaffung. Zu seinen 
Hobbys gehören verschiedene Eh-
renämter, Skifahren und Lesen.

Der dritte Kandidat zur Bürgermeisterwahl in Oberried, Michael 
Martin, hält für die Oberrieder gute Wünsche zum Jahreswechsel 
bereit. Foto: Privat

VAG Öffnungszeiten
Freiburg (vag.) Die Pforte des VAG 
Zentrums, Besançonallee 99, sowie 
das dort befindliche Fundbüro der 
VAG bleiben bis auf weiteres für 
den Publikumsverkehr geschlossen.

Die Kundenzentren der VAG 
bleiben bis zum 10. Januar vorerst 
weiterhin zu den folgenden Zeiten 
geöffnet: pluspunkt, Salzstraße 3: 

Montag bis Samstag von 8.30 
– 14.30 Uhr; Heilig Abend und 
Silvester 8.30 Uhr – 12.30 Uhr.

Das Kundenzentrum in der Rad­
station (Hauptbahnhofsbrücke) ist 
montags bis freitags von 9.30 Uhr 
bis 14.00 Uhr offen. An Samstagen 
sowie am 24. und 31.Dezember ist 
es geschlossen.

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Anzeigenkunden des Dreisamtäler

mit der 38. Ausgabe im 35. Jahrgang präsentieren wir Ihnen den letzten „Dreisamtäler“ im 
Jahr 2020 – wiederum mit vielen Informationen und Geschichten aus der Region. 

Was war das doch für ein Jahr! So haben wir es als Herausgeber und Redaktion bisher noch nicht  
erlebt. Und für Sie persönlich war es sicher auch ein Jahr mit vielen Auf‘s und Ab‘s.

Gekennzeichnet war das zu Ende gehende Jahr von der weltweiten Corona-Pandemie, die im März zum ersten Mal 
das wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben in Deutschland lahm legte. Für viele Menschen sorgte der Lockdown 

für einen bis dahin nie erlebten beruflichen wie privaten Alltag. Alles war von einem Tag zum anderen verändert. 
Viele unserer Anzeigenkunden kämpften mit der Ungewissheit, wie es mit ihrem Unternehmen,  

ihrem Geschäft weitergehen würde. Auch wir sorgten uns um unsere Zeitung – und erlebten „trotz allem“ dankbar 
eine wunderbare Treue unserer Anzeigenkunden. Wir konnten regelmäßig mit gefüllten Ausgaben erscheinen.

Kurz vor der Sommerpause dann der für uns nächste traurige Moment, als am 26. Juli 2020 im Alter von nur 63 Jahren 
der Gründer und langjährige Herausgeber des „Dreisamtäler“, Hanspeter Schweizer, an den Folgen eines  

Schlaganfalls verstarb. An der Trauerfeier nahmen viele Menschen teil und würdigten so das Lebenswerk von Hanspeter.

Eine für den „Dreisamtäler“, für mich und die Mitarbeitendenden in Redaktion, Gestaltung, Vertrieb und Büro  
wegweisende Entscheidung traf dann die Verantwortliche des Zypresse-Verlags in Freiburg, zu dem der „Dreisamtäler“ 

seit vier Jahren gehört: Unsere Geschäftsführerin Caroline Kross übertrug mir die Büroleitung des „Dreisamtäler“.

Und so bringen wir mit unserem bewährten Team weiterhin eine Zeitung heraus, die den Anspruch erhebt, 
„die ganze Welt des Dreisamtals“ in Wort und Bild, in Anzeigen und Sonderseiten zu repräsentieren.

Wir freuen uns, dass wir das auß er gewöhnliche 2020 miteinander geschafft haben und dank Ihrer  
Hilfe immer eine interessante Zeitung veröffentlichen konnten.  

Wir sind stolz, dass wir ein wichtiger Teil der Medienlandschaft der Region sind.

Wir wünschen Ihnen, Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Ihren Familien  
und Menschen, die Ihnen am Herzen liegen, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein  
erfolgreiches, gesundes neues Jahr, in dem – hoffentlich – alles wieder besser wird!

Ihre Martina Maier 
mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Dreisamtälers.

Betretungsverbot der Brugga wegen 
Krebspest wird verlängert

Weiterhin tote Dohlenkrebse in der Brugga und ihren Zuflüssen
Dreisamtal (rp.) Um die Aus­
breitung der Krebspest zu ver­
hindern, dürfen die Brugga und 
ihre Seiten bäche im Dreisamtal 
zwischen Freiburg­Kappel und 
Oberried weiterhin nicht betreten 
werden. Wie das Regierungsprä­
sidium Freiburg (RP) mitteilt, 
habe das Landratsamt Breisgau­
Hochschwarzwald seine entspre­

chende Allgemeinverfügung vom 
1. Juli 2020 bis zum 30. Juni 2021 
verlängert. Das Betretungsverbot 
gilt auch für Hunde, die weder in 
der Brugga noch in ihren Neben­
gewässern baden dürfen. Auch 
Freizeitaktivitäten und wasserbau­
liche Maßnahmen im Gewässer 
sollen unterbleiben, solange die 
Tierseuche grassiert.

Der Zastlerbach und der Krumm­
bach einschließlich ihrer kleinen 
Zuflüsse wurden von der Allge­
mein verfügung ausgenommen und 
sind wieder zur Nutzung freige­
geben. Die Verbindungsgewässer 
von der Brugga zum Zastlerbach 
müssen weiterhin ohne Wasserzu­
fuhr bleiben, um die Ausbreitung 
der Seuche zu verhindern.

Nächste Ausgabe am 13. Januar | Sonderseiten:
 „Autoseite“ und  „Wellness im Winter“ Dreisamtäler
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Die Oberrieder Fachbetriebe 
wünschen ihren 

Kunden und Freunden 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2021.

Auch 2021
werden wir alles dafür tun, dass sich Ihr Weg nach Oberried lohnt!

Weihnachtsgrüße
 aus Oberried

Wir machen,
dass es fährt.

79254 Oberried Tel. 07661/40 46

www.rieder.go1a.de

Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

www.eugen-schneider.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG m/w/d
in den Bereichen Sanitärtechnik, Heizungstechnik, 
Kundendienst und schöner Bäder.

Melden Sie sich gerne bei uns.   Tel: 0 76 61 / 12 39
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Freiburger Str. 1 · 79199 Kirchzarten · Tel. 4123
www.bae cke r e i - s t e im l e . d e

Sonntags von
13.30-16.30 Uhr
Kuchen- und
Tortenverkauf,
über 30
verschiedene
Torten zur
Auswahl.

- feinste Konditorei- und Backwaren
- Pralinen aus eigener Herstellung
- Stehcafé  I  P direkt vor dem Haus

Hug Zimmerei
■ Hausbau ■ Ausbau ■ Sanierung

■ Planen
■ Bauen
■ Wohlfühlen

Im Brühl 2
79254 Oberried
Tel. 07661 - 93 83-80
Fax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de
www.hug-zimmerei.de
 

Hug Zimmerei GmbH  ■  Im Brühl 2  ■  79254 Oberried

Sitz der Gesellschaft: 
79254 Oberried
Geschäftsführer: Herbert Hug

Registergericht
Freiburg i.Br.
HRB 716016 

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

Dachsanierung • Dach-Check • Dachrinnenreinigung

Hug Zimmerei
■ Hausbau ■ Ausbau ■ Sanierung

■ Planen
■ Bauen
■ Wohlfühlen

Im Brühl 2
79254 Oberried
Tel. 07661 - 93 83-80
Fax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de
www.hug-zimmerei.de
 

Hug Zimmerei GmbH  ■  Im Brühl 2  ■  79254 Oberried

Sitz der Gesellschaft: 
79254 Oberried
Geschäftsführer: Herbert Hug

Registergericht
Freiburg i.Br.
HRB 716016 

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

Dachsanierung • Dach-Check • Dachrinnenreinigungwww.hug-schreinerei.de
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Carsten Sandmann
Fliesenleger

Fliesen ♦ Mosaike ♦ Naturstein ♦ Verfugungen ♦ Reparaturen

Eckweg 2
79254 Oberried/Zastler

Tel. 0 76 61 / 90 796 96
Fax 0 76 61 / 90 796 95

Carsten@Sandmann-Fliesen.de

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Mo.- Fr. 05.30 - 21.00 Uhr
Sa. 6.30- 21.00 Uhr, So.+ feiertags 7.30- 21 Uhr

Mo.- Fr. 09.00-18.00 Uhr , Sa. 09.00-13.00 Uhr

Mo.- Do. 07.30-12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Fr. 7.30 - 13.00 Uhr

KFZ-Werkstattservice

Tankstelle & Bistro

Bike-Reparaturservice

Bike-Verkauf/Lieferservice

07661 / 93 44 6507661 / 93 44 65

07661 / 93 44 30

Bike-Reparaturservice
07661 / 93 44 55

07661 / 93 44 55

GEÖFFNET

GEÖFFNET

GEÖFFNET

HOTLINE

Wir sind weiterhin für Sie da!
Aus dem Gemeinderat Kirchzarten (1)

Schlaglichter auf die letzte Gemeinderatssitzung 2020
Kirchzarten (de.) In der Kinder-
gartenbedarfsplanung will die Ge-
meinde neue Wege gehen. War es 
bisher immer die Gemeinde selbst, 
die die Daten über das statistische 
Landesamt erhoben hat, soll nun 
die Kommunalentwicklung GmbH 
der LB-BW (KE) als externe Firma 
damit beauftragt werden. 

Die KE verwendet dafür ein von 
ihr entwickeltes Bevölkerungsvo-
rausrechnungsmodell, in das auch 
weitere geplante Wohnbaumaß-
nahmen, Belegungsdichte oder 
Effekte von Zuwanderung erfasst 
werden. Gleichzeitig führt sie auch 
eine quantitative und qualitative 
Bestandsanalyse der sechs vorhan-
denen Einrichtungen durch. Das 
Basispaket beläuft sich auf etwas 
über 10.000,- Euro.

Die KE bietet darüber hinaus 
weitere optionale Leistungen an. 
Da die SPD eine ganzheitlichere 
Analyse wünscht, plädierte sie 
die Vergabe auf diese mit aus-
zudehnen, was sich auf weitere 
10.000,- Euro belaufen würde. Die 
Kinderbetreuungskosten seien ein 
Riesenthema, so Peter Meybrunn 
von der SPD. Wenn ein externer 
Blick auf die Kinderbetreuungs-
situation zu Synergieeffekten 
oder erhöhter Effizienz führte und 
damit Kosten eingespart werden 
könnten, dann lohnte sich der 
finanzielle Aufwand für die opti-

onalen Sonderleistungen. Diesem 
Argument konnte Harald Schau-
enberg (FWG) durchaus etwas 
abgewinnen. Die Grünen und die 
CDU wollten aber erst einmal beim 
Basispaket bleiben. Weitere Schrit-
te könne man dann immer noch 
gehen. Die SPD kündigte an, die 
Beauftragung der optionalen Leis-
tungen in den Haushaltsberatungen 
noch einmal zu thematisieren.

Das Black Forest Voices Festival 
wurde 2019 von dem Kirchzartener 
Tobias Hug ins Leben gerufen und 
fand großen Anklang. Bisher wur-
de es von der Gemeinde mit 5000,- 
Euro bezuschusst, außerdem stellte 
die Gemeinde Räumlichkeiten in 
der Talvogtei kostenlos zur Ver-
fügung und unterstützten Bauhof-
mitarbeiter die Organisatoren. Das 
Festival ist auch für 2021 wieder 
geplant. Da aber unklar ist, ob es 
als Präsenzveranstaltung im Juni 
wird stattfinden können, planen 
die Organisatoren das Event derzeit 
als Hybridveranstaltung. Je nach 
gültigen Hygieneregeln könnte 
es als reine Online-Veranstaltung 
stattfinden oder als Mischung aus 
Online- und Präsenzveranstaltun-
gen. Der Gemeinderat beschloss 
nun, dass sich der Zuschuss an der 
Anzahl der Präsenzveranstaltungen 
orientieren soll. Dietmar Junginger 
von der CDU betonte, dass sol-
che Veranstaltungen wichtig für 

Kirchzarten seien und unbedingt 
beibehalten werden sollten. Stefan 
Saumer für die SPD hofft, dass der 
ganze Zuschussbetrag fällig wird!

Das Trockenholzlager südlich 
von Burg-Birkenhof wurde nun 
im zweiten Anlauf genehmigt. Ur-
sprünglich lehnte der Gemeinderat 
ihn ab, auch weil das Lager schon 
in Betrieb war, bevor der Antrag 
im Gemeinderat behandelt wurde. 
Nachdem jedoch vor Ort Gesprä-
che mit den zuständigen Förstern 
stattgefunden hatten, stimmte der 
Gemeinderat dem Lager zu. Die 
Waldbesitzer seien in großer Not 
und bräuchten dringend Lager-
plätze für das vom Borkenkäfer 
geschlagene Holz. Dieses Holz 
müsste in großem Abstand zu 
Wäldern lagern, damit es nicht 
mit Insektiziden behandelt werden 
müsse. Der Antragsteller, das Or-
dinariat Freiburg, ging im Übrigen 
davon aus, dass das Holzlager 
nicht genehmigungspflichtig sei. 
Tatsächlich wird das von Behörden 
auch unterschiedlich gehandhabt.

Der Gemeinderat stimmte der 
Umnutzung des Wohn-und Ge-
schäftshauses in der Schwarzwald-
straße 9 zu. Dort wird die Spar-
kasse einziehen, um ein digitales 
Service- und Beratungszentrum 
einzurichten. Gegen diese Um-
nutzung könnten keine Einwände 
erhoben werden, so Hannelore 

Schult von den Grünen, doch 
sei zu bedauern, dass durch die 
künftige Nutzung zwei Wohnun-
gen wegfallen. Mit der Sparkasse 
solle zudem noch einmal über die 
Werbeanlagen, die sie an allen 
Balkonen anbringen wolle ge-
sprochen werden. Das wird von 
den Gemeinderäten als zu massiv 
empfunden, wünschenswert wäre 
eine Beschränkung auf den unteren 
Balkon. 

Der Gemeinderat stimmte der 
Umnutzung mehrheitlich zu, al-
lerdings mit Bauchgrimmen wegen 
des Wegfalls von Wohnraum. Für 
Peter Meybrunn von der SPD war 
dies eine Steilvorlage: auf der ei-
nen Seite würde nun der Wegfall 
von Wohnraum bedauert, auf der 
anderen Seite blockiere der Mehr-
heit des Gemeinderats, dass die 
Gemeinde über ihren Eigenbetrieb 
Wohnbau aktiv bezahlbaren Wohn-
raum schafft. 

Am Ende der Sitzung drückte 
Bürgermeister Andreas Hall sein 
Bedauern aus, dass der Neujahrs-
empfang aufgrund der Pandemie 
ausfallen müsse. Er würde sich 
deshalb in einer Online-Neujahrs-
botschaft an alle Bürger und Bür-
gerinnen wenden. Abrufbar ist sie 
über die Homepage der Gemeinde: 
www.kirchzarten.de

Aus dem Gemeinderat Kirchzarten (3):

Was geht im Oskar- 
Saier-Haus?

Kirchzarten (de.) Das Oskar-
Saier-Haus kommt nicht aus den 
Schlagzeilen. Im vergangenen 
Sommer verabschiedete sich über-
raschend der langjährige Heimleiter 
Raphael von Kirchherr. Sein Nach-
folger Ulrich Kohler legte sein Amt 
noch innerhalb der Probezeit nieder. 
Deshalb ist die Heimleitung mo-
mentan nur kommissarisch besetzt, 
durch die Pflegedienstleiterin, die 
nun beide Funktionen innehat.

Es rumort im Oskar-Saier-Haus, 
so Sabine Beck von der SPD-Frak-
tion, die in der Gemeinderatssitzung 
auflistete, was von Betroffenen an 
sie als Gemeinderätin herangetra-
gen wurde.

So werde nicht nur die Lei-
tungssituation bemängelt. Auch 
seien Verwaltungsstellen vor Ort 
abgebaut und zentral nach Frei-
burg verlegt worden. Der für die 
Heimbewohner wichtige Empfang 
sei verwaist oder nur mit Aushilfs-
kräften besetzt. Die Stellen von 
Wohnbereichs- und Stationslei-
tungen seien aufgehoben worden, 
was Gehaltszurückstufungen und 
damit auch Kündigungen zur Folge 
gehabt habe.

Schon lange beklagt werde auch 
die Qualität des Essens, das nicht 

mehr wie früher vor Ort gekocht 
werde sondern aus der Zentralküche 
der Caritas in Ehrenkirchen gelie-
fert werde. Die Unruhe im Haus 
habe sich auch auf den Förderverein 
übertragen. Drei der ehrenamtlich 
Tätigen würden sich bei den nächs-
ten Wahlen nicht mehr aufstellen 
lassen. Das Oskar-Saier-Heim habe 
immer einen guten Ruf gehabt. 
Derzeit stehe das Haus in der öffent-
lichen Wahrnehmung jedoch nicht 
gut da, so Beck. Die Politik könne 
diese Klagen nicht ignorieren, denn 
im Heim lebten Kirchzartener Bür-
ger und Bürgerinnen, die dort gut 
aufgehoben sein sollten.

Bürgermeister Hall waren diese 
Mängel nicht unbekannt. Er bat, 
sich damit direkt an den Leiter 
der Caritas, Jochen Kandziorra zu 
wenden, so wie er selbst es auch 
schon getan habe. Die Gemeinde 
allerdings könne nichts tun, da das 
Oskar-Saier-Heim keine kommu-
nale Einrichtung sei. Sabine Beck 
bekam prompte Unterstützung. Das 
Thema müsse angegangen werden, 
waren sich alle Gemeinderäte ei-
nig. Deshalb unterzeichneten alle 
gemeinsam einen Brief an Jochen 
Kandziorra mit der Bitte, dass er 
Kontakt mit ihnen aufnehme.

Fragen an Stephan Gutzweiler zur Ablehnung des 
Klimaschutzmanagers in Stegen

Stegen (de.) Ursprünglich war es 
eine breite Allianz, die den Antrag 
auf Einstellung eines Klimaschutz-
managers in Stegen unterstützte. 
Trotzdem fand der Antrag keine 
Mehrheit.Dagmar Engesser fragte 
bei Stephan Gutzweiler, der für die 
CDU im Gemeinderat sitzt, nach.

Herr Gutzweiler, braucht Stegen 
wirklich keinen Klimaschutzma-
nager?
Gutzweiler: Die Zusammenhänge 
sind doch einfach und sicher haben 
die Menschen, die sie verstehen 
wollen, sie längst verstanden: Um 
den Klimawandel zu bekämpfen, 
müssen wir fossile Rohstoffe und 
Energieträger wie Kohle, Öl und 
Erdgas durch nachwachsende 
Rohstoffe und erneuerbare Ener-
gieträger ersetzen. Dazu gehört 
der Ausbau der Photovoltaik, der 
Wasserkraft und, wo naturverträg-
lich machbar, Windenergie.

Darüber hinaus müssen wir, wo 
immer möglich, energie-intensive 
und hoch CO2-belastete Baustoffe 
wie Beton und Stahl durch nach-
wachsende Rohstoffe wie Holz 
und andere biobasierte Stoffe erset-
zen. Holzbauten sind langfristige 
CO2-Speicher, deshalb muss der 

Holzbau forciert werden, auch im 
Gewerbebau und in kommunalen 
Gebäuden. Für diese Erkenntnisse 
brauchen wir keinen Klimaschutz-
manager. 
Sie haben ursprünglich die Einstel-
lung eines Klimaschutzmanagers 
unterstützt. Warum änderten Sie 
Ihre Meinung?
Der ursprüngliche Plan war, dass 
die vier Dreisamtalgemeinden 
gemeinsam die Stelle eines haupt-
amtlichen Klimaschutzmanagers 
schaffen. Nun hat sich im Verlauf 
des Verfahrens herausgestellt, dass 
derzeit nur Stegen antragsberech-
tigt ist und die Kosten allein tragen 
müsste. Vor diesem Hintergrund 
und der coronabedingt extrem 
angespannten Haushaltslage habe 
ich und hat der Gemeinderat ent-
schieden, das Thema in diesem 
Haushalt nicht weiterzuverfolgen. 
Diese Entscheidung enttäuschte 
den Stegener AK Klimaschutz, aber 
auch Friday-for-Future-Jugend-
liche bringen diesem Beschluss 
wenig Verständnis entgegen. Denn 
es geht ja um ihre Zukunft.
Durch diese Entscheidung wird der 
Klimaschutz in Stegen sicher nicht 
geschwächt. Der Klimaschutz in 
Stegen hat nicht erst mit der An-

schaffung eines E-Lastenfahrrads 
begonnen. Die Gemeinde betreibt 
mehrere kommunale Photovol-
taikanlagen und beheizt mehrere 
kommunale Gebäude mit Holz-
pellets. Der große Wurf, ein großes 
kommunales Nahwärmenetz für 
den Kernort zu errichten, hatte auf-
grund des vorhandenen Gasnetzes 
nie eine Chance. Umso bemer-
kenswerter ist die Entscheidung 
der Schulstiftung der Erzdiözese, 
im Kolleg St. Sebastian eine Holz-
pellet-Anlage einzubauen.

Unser nächstes wichtigstes Pro-
jekt in der Gemeinde sollte der 
Austausch der Ölheizung und Er-
satz durch eine Holzpellet-Heizung 
im Gebäudekomplex Grundschule/
Halle Eschbach sein. Bei knappen 
Finanzmitteln setze ich diese lieber 
dafür als für einen Klimaschutz-
manager ein. 
Das Wissen um den Klimawandel 
und wie man ihm entgegenwir-
ken kann ist seit über 40 Jahren 
bekannt, dennoch stiegen seither 
die Treibhausgase unaufhaltsam 
weiter an.
Wir werden den Klimawandel 
nur bewältigen, wenn wir alle 
politischen Entscheidungen je-
weils unter dem Gesichtspunkt 

der Auswirkungen auf das Klima 
treffen, das ist auch ein Teil des 
Green Deals der EU-Kommission. 
Darüber hinaus kann jeder von uns 
jeden Tag eine Entscheidung pro 
Klimaschutz treffen. Mit jedem 
Cent, den wir ausgeben. Zum 
Beispiel wenn wir bei unseren 
Landwirten hofnah direkt vor Ort 
regional und saisonal einkaufen. 
Diese produzieren hochwertige 
Lebensmittel und pflegen unsere 
Kulturlandschaften! 
Der AK Klimaschutz hat weiterhin 
Ihre Unterstützung?
Der Arbeitskreis Klimaschutz 
bringt viele gute Ideen, von denen 
einige schon umgesetzt wurden. 
Ein solcher Arbeitskreis wird in 
der Bevölkerung dann auf große 
Akzeptanz stoßen, wenn er poli-
tisch neutral bleibt und möglichst 
Viele mit ins Boot holt. Denn 
Klimaschutz und die Bekämpfung 
des Klimawandels taugen längst 
nicht mehr als Wahlkampfthema. 
Alle politisch relevanten demokra-
tischen Parteien wissen, dass wir 
hier vor der größten Herausforde-
rung für unseren Planeten stehen 
und jetzt handeln müssen und zwar 
durch konkrete klimafreundliche 
Investitionen.

Aus dem Gemeinderat Kirchzarten (2)

Spenden für Euthanasie-
Denkmal

Kirchzarten (de.) An die Gemein-
de darf gespendet werden, so Bür-
germeister Andreas Hall. Über die 
Annahme der Spenden beschließt 
der Gemeinderat einmal jährlich, 
so geschehen in der letzten Ge-
meinderatssitzung.

Die meisten Spenden gehen 
projektbezogen ein und im Jahr 
2020 unterstützten die Bürger und 
Bürgerinnen mit über 7000,- Euro 
die Schaffung eines Mahnmals an 
der St. Johanneskapelle in Zarten. 
Das Mahnmal soll der Euthanasie-
Opfer gedenken, die während 
des Nazi-Regimes im Dreisamtal 
ermordet wurden. Die systemati-
sche Ermordung von Menschen 
mit körperlichen, geistigen oder 

seelischen Behinderungen durch 
die Nationalsozialisten wird als 
Aktion T 4 bezeichnet. Schüler 
und Schülerinnen des Kollegs 
St. Sebastian gingen in einer 
Geschichts-AG den Spuren nach, 
die diese Aktion auch im Dreisam-
tal hinterlassen hat. Sie stießen 
auf fünfzehn Menschen, die von 
den Nationalsozialisten mit ihrer 
menschenverachtenden Ideologie 
als lebensunwert eingestuft und 
deshalb umgebracht wurden. 
Das Mahnmal wird von Daniel und 
Benedikt Rösch gestaltet und un-
terstützt von den Bürgermeistern 
des Dreisamtals einen Platz im 
Garten der St. Johanneskapelle in 
Zarten bekommen.

St. Johanneskapelle Zarten – der künftige Standort des Euthanasie-
Mahnmals: Foto: Dagmar Engesser

Quarantäne im Oskar-Saier-Haus aufgehoben
Kirchzarten (rs.) In Abstimmung 
mit dem Gesundheitsamt wur-
den am 15. Dezember 2020 alle 
Quarantänemaßnahmen im Senio-
renzentrum „Oskar-Saier-Haus“ 
(OSH) in Kirchzarten aufgeho-
ben und Besuche wieder in allen 
Wohnbereichen, unter Einhaltung 
der geltenden Corona Verordnung, 
möglich. 

Dank der Profinalität der Pflege- 
sowie der hausärztlichen Fach-
kräfte, der umgesetzten Hygiene-
konzepte und dem schon seit 
Monaten praktizierten Kohorten-
Konzept, konnte im OSH-Senio-
renzentrum ein Covid-19 Ausbruch 
verhindert werden. 

Neben den implementier-
ten Maßnahmen hat das rasche 
und qualifizierte Handeln der 
Mitarbeiter*innen sowie der Haus-
arztpraxen den Übersprung der 

Covid-19 Erkrankung einer Mit-
arbeiterin auf Bewohner*innen 
oder Mitarbeitende im OSH ab-
gewendet.

Im Rahmen der umgehend 
einge leiteten, zeitnah durchgeführ-
ten Corona-Tests (PCR-Test), dem 
en gagierten Einsatz der Hausarzt-
praxen, wurde eine weitere Bewoh-
nerin positiv auf Covid-19 getestet 
und erfolgreich isoliert. Sie ist 
zwischenzeitlich genesen und 
wurde negativ getestet. 

Um einen eventuell stattfinden-
den Ausbruch im Haus vorzubeu-
gen und gegebenenfalls lokal so-
fort eingrenzen zu können, wurden 
innerhalb der OSH-Pflegezentren 
Farbcode-Bereiche gebildet. Sie 
orientieren sich im Wesentlichen 
an den einzelnen Wohnbereichen. 
Bewohner*innen wie auch das Per-
sonal aller Sparten sind angehalten 

sich ausschließlich nur in ihrem 
Farbcode-Bereich aufzuhalten. 
Das dient im Ernstfall einer Vermi-
schung der Farbbereiche unterein-
ander vorzubeugen, zu ver meiden.

„Unser oberstes Ziel ist es, einen 
neuerlichen Eintrag einer Covid-19 
Infektion in unsere Pflegezentren 
so lange wie möglich zu verhin-
dern“, so Jochen Kandziorra - 
Vorstandsvorsitzender. „Gerade in 
Zeiten der Einschränkung lassen 
wir nichts unversucht, um den 
Aufenthalt im Oskar-Saier-Haus 
so angenehm wie möglich zu ge-
stalten“, ergänzt die Pflegedienst-
leiterin Ayten Lieb. 

Immer lauter wird indes der 
Aufruf von Angehörigen mehr 
Dankbarkeit gegenüber der Be-
legschaft zu zeigen. „Ich hoffe, 
dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nicht nur von Seiten 

der Angehörigen, sondern auch 
darüber hinaus, die Wertschätzung 
und Anerkennung erhalten, die sie 
verdient haben. Ohne sie und ihren 
beispiellosen Einsatz wären wir in 
unserer Gemeinde aufgeschmis-
sen - und zwar nicht nur in Zeiten 
von Corona“, so die Angehörige 
Rebecca Hahlbrock.

Angesichts der aktuellen Pande-
mieausbreitung bittet der Caritas-
verband Breisgau-Hochschwarz-
wald in seiner Funktion als Träger 
des Hauses um aktive Unterstütz-
ung und die Umsetzung zahlrei-
cher Schutzmaßnahmen, wie die 
Einhaltung der allgemeingültigen 
Abstands- und Hygiene-Regeln so-
wie eine generelle FFP2-Masken-
pflicht für jeden Besucher, ebenso 
die vorübergehenden verhängten 
Besucherstopp-Regelungen auf 
eine Person pro Tag zu beachten. 
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Kleine Historie des Kartäuserklosters mit Meierhof
1346 wurde das Kartäuserkloster St. Johannisberg gegründet. Unterhalb des Klosters entstanden dann später der Mei-
erhof, Gast- und Sägerhaus. Sie sind ebenso erhalten wie die mittelalterliche Umfassungsmauer. Von der Klosterkirche 
mit Kreuzgängen und Mönchshäusern kamen bei Grabungen 2013/14 alte Mauerreste des Klosterkerns zum Vorschein. 
1894 erwarb die Stadt Freiburg, die Heiliggeistspitalstiftung und die Beurbarungsgesellschaft das Areal. Anfang des 
20. Jahrhunderts wurde das Kloster in ein Altenheim umgewandelt.

Corona-Herausforderungen dank MINT-Profil besser meistern
Marie-Curie-Gymnasium lehrt in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik – und baut mit Schülern selbst 30 CO2-Ampeln

Kirchzarten (glü.) Die Herausfor-
derungen angesichts der Corona-
Pandemie sind für Schulen, die 
in vollem Betrieb unterrichten, 
immens. Die AHA-L-Maßnahmen 
werden – so gut es geht – eingehal-
ten, Atemschutzmasken ganztags 
getragen. Und alle zwanzig Minu-
ten wird gelüftet, um die Aerosol-
belastung in den Klassenzimmern 
zu senken. Da der Kohlenstoffdi-
oxidgehalt mit der Ausatemluft der 
Schüler in einer Klasse und somit 
mit dem Aerosolgehalt zusammen-
hängt, könnten CO2-Messgeräte 
die Notwendigkeit zum Lüften bes-
tens anzeigen. Könnten sie auch im 
Marie-Curie-Gymnasium – wenn 
sie vorhanden wären!

Da jedoch weder die Schulver-
waltung mit der zugesagten Liefe-
rung von CO2-Ampeln nachkommt 
sowie der freie Markt total ausver-
kauft ist, kamen die verantwort-
lichen Lehrer im „MINT“-Profil 

– MINT steht für „Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft, 
Technik“ – auf die gute Idee, ge-
meinsam mit Schülern des MINT-
Fachbereichs 30 CO2-Ampeln 
selbst zu bauen. Da allein die 
dazu notwendigen Sensoren je 
Stück 22 Euro kosten, ist das 
Marie-Curie-Gymnasium (MCG) 
Kristian Raue, einem erfolgreichen 
Startup-Unternehmer und Vater 
von vier MCG-Schülern, für sein 
Sponsoring – nicht zum ersten 
Mal – sehr dankbar. „Ich habe als 
Unternehmer großes Interesse da-
ran“, so Raue zu seiner Investition, 
„dass bereits in der Schule das 
berufliche Interesse auf Technik 
gelenkt wird.“

Wolfgang Wolff, Lehrer für NwT 
(Naturwissenschaft und Technik), 
baut derzeit mit Unterstützung des 
Kollegen Otmar Kolb und Schülern 
der Technik-AG bzw. des NwT-
Kurses die Geräte zusammen. Da 

sind sowohl die aus Holzplatten 
gefrästen Gehäuse als auch die 
Elektronik mit Sensor, Display und 
Leuchtdiode für die CO2-Anzeige 
einschließlich der Verkabelung zu 
montieren. Das notwendige Pro-

gramm schrieb Wolff nach einer 
Vorlage aus dem Internet eigens 
für die MCG-Ampeln. Neben der 
von grün bis rot je nach Raumluft-
qualität leuchtenden LED kann 
die Luftqualität zusätzlich auf 

einem Display abgelesen werden. 
Kristian Raue freut sich, dass Bau-
teile der CO2-Ampeln später auch 
in anderen Geräten, die findige 
NwT-Schüler entwickeln wollen, 
einsetzbar sind.

Christoph Poppe, Abteilungslei-
ter Naturwissenschaft am MCG, ist 
stolz, dass die jetzt entwickelten 
CO2-Ampeln nur ein positives Bei-
spiel aus dem für alle Klassenstufen 
angebotenen MINT-Unterricht 
sind. „Unsere jahrelangen Bestre-
bungen“, stellt der promovierte 
Pädagoge fest, „im schulischen 
Bildungsgang MINT ambitionierte 
und talentierte Schüler zu fördern, 
zahlt sich immer mehr aus.“ Das 
zeige sich an vielen Regionalsie-
gern bei „Jugend forscht“ – 21 
Projekte seien jetzt für den nächs-
ten Wettbewerb von Schülern 
angemeldet – oder an der erst 
jüngst erhaltenen Auszeichnung 
„MINT-freundliche Schule“. Er-

folgreiche Wettbewerbsteilnahmen 
bei „Jugend forscht“ könnten in die 
Abiturprüfung einfließen oder auch 
einen positiven Einfluss bei der 
Vergabe von zulassungsbeschränk-
ten Studienplätzen haben.

Bereits ab der fünften Klas-
se können sich junge Schüler 
am MCG im Experimentieren 
üben. Die Anforderungen, auch 
durch die technische Neugier der 
Schüler gestärkt, steigerten sich 
dann bis in die Oberstufe, wo 
die Naturwissenschaft ein bedeu-
tendes Leistungsfach sei. „Jetzt, 
in der Corona-Krise“, freut sich 
Christoph Poppe, „kann dank der 
entwickelten CO2-Ampeln die 
gesamte Schulgemeinschaft vom 
Wissen der naturwissenschaftli-
chen Schüler profitieren.“ Und 
toll sei, dass engagierte Kollegen 
ihre naturwissenschaftliche Neu-
gier und Kenntnis erfolgreich mit 
Schülern teilen.

Auch mit Mundschutz machen sich die MCG-Schüler begeistert an 
den Zusammenbau der CO2-Ampeln. Foto: Gerhard Lück
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Freiburg-Waldsee (de.) Dem 
Meierhof der alten Kartaus drohte 
vor fünf Jahren der Abriss. Ein 
Sanierungsgutachten bescheinigte 
dem markanten Gebäude unterhalb 
des Pflegeheim St. Johannis und 
westlich des UWC-Campus, dass 
es nicht mehr zu retten wäre. Das 
aus dem Jahre 1745 als Teil der 
Klosteranlage stammende und bis 
2000 noch landwirtschaftlich ge-
nutzte Gebäude sei feucht, dunkel 
und baufällig. Deshalb wurde es 
zum Abriss freigegeben, obwohl 
es unter Denkmalschutz stand. 
Glücklich war mit dieser Lösung 
aber niemand.

Bei der Rettung des Meierhofs 
hat der Bürgerverein Oberwiehre-
Waldsee eine nicht unwichtige 
Rolle gespielt. Er brachte mit Willi 
Sutter nämlich den Spezialisten für 
Altbausanierungen mit ins Spiel 
und so gelang es einen Prozess in 
Gang zu setzen, der zur Rettung 
des Meierhofs führte. 

Auf Grundlage des im Dezem-
ber 2016 von Sutter vorgelegten 
detaillierten Konzepts zur Sanie-
rung dieses Baudenkmals mussten 
vorab komplexe bau- und grund-
stücksrechtliche Fragen mit allen 
Beteiligten – der gemeinnützigen 
Robert-Bosch-Stiftung, der Stadt 

Freiburg, der Heiliggeistspitalstif-
tung und dem Denkmalamt - ge-
klärt werden. 

Erworben wurde der Meierhof 
dann von der Meierhof GbR, 
die von Willi Sutter und den Ge-
schäftsführern der sutter3 GmbH 
& Co.KG Axel Bürk, Daniel Stei-
ger und Oliver Hug eigens dafür 
gegründet wurde. Eigentümerin 
des Grundstücks ist die Heilig-
geistspitalstiftung, die der GbR 
ein Erbbaurecht einräumt. Das 
ermöglichte der Meierhof GbR, das 
Gebäude wirtschaftlich zu sanieren 
und Wohnraum zu schaffen, der im 
Wesentlichen vom United World 
College der Robert-Bosch-Stiftung 
genutzt werden wird. 

Insgesamt waren es lange und 
komplizierte, aber auch faire und 
erfolgreiche Verhandlungen mit al-
len Beteiligten, die dazu beitrugen, 
den Meierhof zu erhalten. 

Gelingen konnte die Sanierung 
deshalb, weil alle Beteiligten an 
einem Strang gezogen haben, resü-
miert Daniel Steiger von der GbR. 
Denkmalsanierung ist immer eine 
komplexe Herausforderung. Die 
Frage ist: was ist machbar in Bezug 
auf technische und baurechtliche 
Notwendigkeiten, die Wirtschaft-
lichkeit und die künftige Nutzung? 

Und wie lässt sich das mit den 
Anforderungen des Denkmal-
schutzes und der Verträglichkeit im 
Umgang mit der historischen Sub-
stanz vereinbaren? Der Erhalt des 
Meierhofs sei nur als Balanceakt 
all dieser Komponenten möglich 
gewesen, so Axel Bürk.

Nach 18 Monaten Bauzeit konn-
te die Sanierung nun abgeschlossen 
werden. Es entstand eine Wohn-
fläche von 1135 qm mit zwölf 
großzügigen und zeitgemäßen 
Wohnungen. Das Haus erfüllt den 
Energiestandard eines KfW-Effizi-
enzhauses, für die Wärmeversor-
gung ist ein Pelletkessel installiert. 
Die Ausstattung ist gehoben und 
hochwertig.

Die künftigen Bewohner leben 
zwar in einem Denkmal, müssen 
aber dennoch nicht auf Moderni-
tät verzichten: alle Wohnungen 
verfügen über Fußbodenheizungen 
und moderne sanitäre Anlagen. 
Dennoch ist die Geschichte des Ge-
bäudes überall präsent und lesbar: 
die Tragstruktur des Daches und 
der Kappendecke im ehemaligen 
Stall wurden ebenso sichtbar er-
halten wie Gewölberäume. Neben 
den großen Strukturen ging es 
den Sanierern aber auch um viele 
kleine Details wie Türklinken oder 

Handläufe, die im Original erhalten 
blieben. Behutsam und sparsam 
eingesetzte moderne Elemente 
wie Dachlegefenster oder Vor-
bauten ermöglichten das Schaffen 
von hellen und lichtdurchfluteten 
Wohnungen.
Zentral war die Trockenlegung des 
Gebäudes durch Drainagen und 
Unterfangungen. Der Dachstuhl 
musste kaum repariert werden. 90 
Prozent der Originalteile konnten 
saniert und erhalten werden, so das 
Sanierungsteam. Für die Wieder-
eindeckung des Daches mit histo-
rischen Ziegeln wurden teilweise 
von andern örtlichen Projekten und 
Baustoffhändlern zugekauft. 

Die Sanierung wurde nicht 
zuletzt auch dank der zahlreichen 
regionalen Handwerksfirmen, die 
große Erfahrung in der Sanierung 
denkmalgeschützter Gebäude ha-
ben ein Erfolg.

Die Meierhof GbR, die das wirt-
schaftliche Risiko trägt, finanziert 
mit den Mieten Zins und Tilgung 
der Kredite. Die Gründer der GbR 
sehen das Projekt als Altersvor-
sorge: in 25 Jahren werden die 
Wohnungen Gewinne abwerfen. 
Die Kosten der Sanierung liegen 
im Übrigen nicht über einem ver-
gleichbaren Neubau-Niveau.

Der Meierhof der alten Kartaus im Freiburger Stadtgebiet . . . ein letztes Beispiel eines klösterlichen Wirtschaftshofes, präsentiert sich mit 
hellen, lichten Räumen, die mit Liebe zum Detail saniert wurden. Historie trifft Modernität: Moderne Metallgeländer und altes Mauerwerk. 
De Gewölberäume zeigt einzigartigen Charakter, wie man sie nur in einem historischen Bestand erzielen kann. Fotos: Johannes Meger
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Weihnachtsgrüße
                           aus Buchenbach

79256 Buchenbach

Wir wünschen frohe Weihnachten
und alles Gute fürs neue Jahr!

Thomas Maier 

lY/jjbir ,r11rJ1t 1Y/ttß 
Grlesdobelstr. 2 • Buchenbach 
Tel. 0 76 61 /90 31 90 
lnfo@maler-buchenbach.de 
www.maler-buchenbach.de 

Farbgestaltung und 
Malerarbeiten

Innenputz •  Außenputz 
D e k o r a t i v e  O b e r f l ä c h e n
Trockenbau • Wärmedämmung
Gerüstbau • Fließ-Estriche
PETER FISCHER- STUKKATEURMEISTER
TELEFON 0  76 61-16  69   FA X 20  73
i n f o @ f i s c h e r - d e r - s t u k k a t e u r. d e

Stukkate
ur & Maler

BUCHENBACH

2021.

Frohe Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr!

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch!

w
er

be
ag

en
tu

rn
ie

be
rl

e.
de

79256 Buchenbach  Tel.07661 / 23 47  Gewerbestraße 8

Ihr Fachmann für's Dach

Allen unseren Kunden ein herzliches
Dankeschön, die besten Wünsche zum 

Weihnachtsfest und viel Glück im Neuen Jahr

NEU: Möbel-Lift

2021

 

                                     HÖFENER HÜTTE  ▪  79256 Buchenbach 
  
    
 
 
 
 

 

 Öffnungszeiten ab Weihnachten & für das Jahr 2021: immer aktuell auf unserer Homepage  
www.hoefener-huette.de  ▪  info@hoefener-huette.de ▪ Tel. 07661/3324 oder 0173/9068945 

Ein besonderes Jahr neigt sich dem Ende - ein Jahr, das von Corona und vielen Auflagen und 
Verboten, gerade auch in der Gastronomie, bestimmt wurde. Trotzdem haben sich wieder viele 
Freunde der Höfener Hütte zu uns auf den Weg gemacht und uns dadurch in diesem schweren Jahr 
unterstützt. Dafür danken wir jedem Einzelnen von Herzen!  
 
 

 

Wir wünschen allen unseren Gästen, Freunden und Bekannten ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten und 
gesunden Start ins neue Jahr! Markus Schroth & Team 

 
 
 

 

2021.
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Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Fax 0 76 61 / 63 76 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de

Allen unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern
danken wir für das entgegengebrachte Vertrauen und

wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein glückliches, 
gesundes Jahr 2021 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
ein Gutes und Gesundes neues Jahr
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

www.siko-global.com

Wir wünschen unseren  
Mitarbeitern, Kunden und 
Lieferanten ein gesundes 

und besinnliches  
Weihnachtsfest!

9 Punkte! Optimale Ausbeute
Dritter Sieg in acht Tagen – Heute Abend DFB-Pokal gegen den VfB, live in der ARD

Laufkongress 
Vorbereitung auf 
"Mein Freiburg 
Marathon 2021"
Freiburg (dt.) Der dritte Laufkon-
gress am 23. Januar in der Messe 
Freiburg richtet sich an Wett-
kampf- sowie FreizeitläuferInnen, 
die sich das Ziel gesetzt haben, an 
einem der angebotenen Läufe des 
"Mein Freiburg Marathon" teil-
zunehmen, sowie an TrainerInnen 
aus dem Bereich Lauf. Für bereits 
angemeldete LäuferInnen des 
"Mein Freiburg Marathon", der 
am 11. April 2021 stattfi ndet, ist 
der Laufkongress kostenfrei (zzgl. 
5.- Euro für Mittagessen). Für alle 
weiteren TeilnehmerInnen beträgt 
die Kongressgebühr 40.- Euro 
(inklusive Mittagessen). Für Läu-
ferInnen des AOK-Running-Teams 
ist der Kongress (inkl. Mittagessen) 
ebenfalls kostenfrei. Zudem gibt 
es für ÜbungsleiterInnen die Mög-
lichkeit zur Lizenzverlängerung der 
Trainer-C-Lizenz.

Beim dritten Laufkongress im 
Rahmen des MEIN FREIBURG 
MARATHON stehen vier Vorträge 
auf dem Programm: Dr. med. Cor-
nelia Segendorf, 9.30 - 11.00 Uhr: 
“Richtiges Trinken im Laufsport 
– Philosophie oder chemische For-
mel?”; Melanie Heilemann, 11.15 
- 12.45 Uhr: “Faszien-(Training) 
und Regeneration”; Matthias Butz, 
13.30 - 15.00 Uhr: “Laufen (und 
mehr) als Reha für Laufbeschwer-
den” sowie Sonja von Opel, 15.15 
- 16.45 Uhr: “Werde selbst zum 
Coach! So schreibst du dir deinen 
Trainingsplan für alle Ziele”.

Anmeldungen sind online bis 
einschließlich Mittwoch, 20. Ja-
nuar 2021 möglich. Aufgrund der 
aktuellen Lage im Hinblick auf das 
Coronavirus gibt es eine maximale 
Teilnehmerzahl von 100 Personen. 
Weitere Infos sowie das Online-An-
meldeformular zum Laufkongress 
unter www.mein-freiburgmarathon.
de/training

SC Freiburg verlängert 
mit seinen Vorständen

Haben ihre Verträge beim SC Freiburg vorzeitig bis 2024 verlängert: 
Sportvorstand Jochen Saier (rechts) und Finanzvorstand Oliver 
Leki. Foto: Achim Keller

Spielplan SC Freiburg
Samstag, 2. 1., 15.30 Uhr TSG Hoff enheim – SC Freiburg
Samstag, 9. 1., 15.30 Uhr SC Freiburg – 1. FC Köln
Sonntag, 17. 1., 15.30 Uhr Bayern München – SC Freiburg
Mittwoch, 20. 1., 20.30 Uhr SC Freiburg – Eintracht Frankfurt
Samstag, 23. 1., 15.30 Uhr SC Freiburg – VfB Stuttgart
Die weiteren Spiele sind noch nicht terminiert

Er kann es selbst kaum fassen . . . gerade hat Vincenzo Grifo (Mitte) 
sein erstes Kopfballtor geschossen. Foto: Achim Keller

Freiburg (hr.) Erfolgreicher hätte 
die englische Woche für den SC 
Freiburg nicht laufen können. Nach 
dem 2:0 Sieg gegen Arminia Biele-
feld zum Auftakt folgte ein Dreier 
am Mittwochabend bei Schalke 
04 und zum krönenden Abschluss 
der 4:1 Erfolg am Sonntag gegen 
Hertha BSC Berlin. Der dritte 
Sieg in acht Tagen brachte dem 
Sport-Club neun Punkte aus drei 
Spielen und katapultierte den SC 
mit nunmehr 17 Punkten auf den 
10. Tabellenplatz. „Brutal“, kom-
mentierte SC Trainer Christian 
Streich, „in einer Woche haben 

wir mehr Punkte geholt, als zuvor 
in drei Monaten!“ 

Vincenzo Grifo hatte mit dem 
ersten Kopfballtor seiner Profi-
Karriere den Sport-Club bereits 
in der 7. Spielminute in Führung 
gebracht. Nach dem Ausgleichs-
treff er folgte eine starke Phase der 
Hertha mit zahlreichen hochkarä-
tigen Chancen, die das Team von 
Trainer Bruno Labbadia jedoch 
nicht verwandeln konnte. Dem 
Sport-Club gelang es jedoch das 
Blatt zu wenden, das Team erar-
beitete sich ebenfalls einige Ein-
schussmöglichkeiten und schließ-

lich konnte Ermedin Demirovic 
mit seinem ersten Bundesligat-
reff er den SC auf die Siegesstraße 
bringen. Manuel Gulde erhöhte 
in der 67. Spielminute und in der 
Nachspielzeit setzte Nils Petersen 
mit einem verwandelten Elfmeter 
den Schlusspunkt zum verdienten 
4:1 Sieg. „Es ist toll, wie die Mann-
schaft sich vom Willen, Einsatz 
und der Überzeugung präsentiert 
hat, wir sind sehr zufrieden“, freute 
sich Christian Streich über die 
Leistung seines Teams gegen den 
Hauptstadtclub.

Heute Abend live in der 
ARD: DFB-Pokal gegen VfB 
Stuttgart

Zum letzten Spiel in diesem Jahr 
tritt die Streich-Elf am heutigen 
Mittwochabend in der 2. DFB-
Pokal Hauptrunde beim Vf B 
Stuttgart an, ab 20.15 Uhr live 
übertragen in der ARD, Anpfi ff  ist 
um 20.45 Uhr. „Ich weiß natürlich 
dass der VfB der größte Erzfeind 
für die Fans ist“ so Nils Petersen 
„und natürlich ist dieses Spiel im-
mer etwas Besonderes“, weiß der 
SC Stürmer. Ein klarer Auftrag 
also für sein Team - und sicherlich 
wird seine Elf noch einmal alles 
reinhauen, um den Fans mit dem 
Derby-Sieg am Tag vor Heilig 
Abend ein besonders schönes 
Weihnachtsgeschenk zu machen, 
denn gegen niemand gewinnt man 
im badischen schließlich lieber als 
gegen die Schwaben. Ein Weiter-
kommen im DFB-Pokal würde die 
optimal verlaufene englische Wo-
che noch toppen - und den VfB aus 
dem Pokal zu schmeißen wäre für 
die SC Fans sicherlich die goldene 
Spitze auf den Weihnachtsbaum!

Freiburg (dt.) Der SC Freiburg hat 
die Verträge mit seinen Vorständen 
Oliver Leki und Jochen Saier vor-
zeitig bis 2024 verlängert. Oliver 
Leki verantwortet als Vorstand 
damit weiterhin die Bereiche 
Finanzen, Organisation und Mar-
keting des Vereins. Jochen Saier ist 
weiter für den gesamten Bereich 
Sport verantwortlich.

„Oliver Leki und Jochen Sai-
er haben die positive Gesamt-
entwicklung des Vereins in den 
vergangenen Jahren maßgeblich 
mitgeprägt. Wir freuen uns sehr, 
dass wir die auslaufenden Verträge 
mit beiden Vorständen vorzeitig 
verlängern konnten“, sagt der SC-
Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Hein-
rich Breit nach der Unterzeichnung 
der Kontrakte. Sein Stellvertreter 
im Kontrollgremium, Johannes 
Baumgartner, ergänzt: „Der Auf-
sichtsrat ist überzeugt, dass beide 
mit ihrer nachgewiesenen Kom-
petenz und Persönlichkeit die 
enormen Herausforderungen der 
Zukunft erfolgreich bewältigen 
werden.“

Oliver Leki kam im Jahr 2013 als 
Geschäftsführer zum SC Freiburg 

und fungiert seit Oktober 2014 als 
Vorstand Finanzen, Organisation 
und Marketing des Vereins. Vor 
seiner Zeit in Freiburg war der 
gebürtige Wormser bis 2013 knapp 
zehn Jahre lang in verschiedenen 
Funktionen beim 1.FC Köln tätig, 
zuletzt als Geschäftsführer. Auf 
der DFL-Generalversammlung im 
August 2019 wurde Oliver Leki ins 
Präsidium der Deutschen Fußball 
Liga (DFL e.V.) gewählt. Er ist 
seitdem auch stellvertretender 
Vorsitzender des Aufsichtsrats der 
DFL GmbH.

Jochen Saier ist seit 2002 haupt-
amtlich für den SC Freiburg tä-
tig. Von 2003 bis 2013 war der 
studierte Diplom-Sportökonom 
(Universität Bayreuth) als Leiter 
der Freiburger Fußballschule für 
das Nachwuchsleistungszentrum 
des SC Freiburg verantwortlich. 
Im April 2013 übernahm der 
gebürtige Lahrer gemeinsam mit 
Klemens Hartenbach das Amt 
des Sportdirektors, bevor er im 
Oktober 2014 zum Vorstand Sport 
bestellt wurde. Jochen Saier sitzt 
zudem im Vorstand des Förder-
vereins Freiburger Fußballschule.

Nächste Ausgabe am 13. Janaur | Sonderseiten:
 „Autoseite“ und  „Wellness im Winter“ Dreisamtäler
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1a Autoservice

2020
Stefan Große-Herrenthei

Am Fischerrain 4
79199 Kirchzarten

Tel.  07661-912332
Mail  info@autolackiererei-ght.de

 Seit 2000 Ihr 
   zuverlässiger Partner!

Stefan Große-Herrenthei
Am Fischerrain 11 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 91 23 32
info@autolackiererei-ght.de

Liebe Kunden und Geschäftspartner, 
wir wünschen Ihnen frohe Festtage, 

einen guten Rutsch ins Neue Jahr und vor allem 
ein gesundes, friedvolles 2021. Wir freuen uns sehr Sie 

in unseren neuen Räumlichkeiten Am Fischerrain 11 
begrüßen zu dürfen. Bleiben Sie gesund!

Vom 24.12.20 - 09.01.21 bleibt unser Betrieb geschlossen, danach sind wir wie gewohnt für Sie da.

Liebe Kunden, herzlichen Dank für das von Ihnen  
entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe Weihnachten, viel Gesundheit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, Ihr Martorana Kfz-Service Team

AUTO

Hauptstr. 56 • 79254 Oberried 
Tel. 07661/4213 • info@auto-eckert.de • www.auto-eckert

Wir danken unseren Kunden und  
Geschäftspartnern für Ihr Vertrauen  

in diesem besonderen Jahr.
Genießen Sie die Feiertage und bleiben Sie gesund.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
Ihr Team von Auto Eckert 

Auto
Santo GmbH

Autorisierter
KIA Vertriebs-

und Service
Partner 

Zinkmattenstraße 20
79108 Freiburg

Tel. 0761 504700
www.auto-freiburg.de

Autohaus
Heinz Santo GmbH
Autorisierter
Mercedes-Benz
Service und
Vermittlung

Wilhelmstraße 3a
79098 Freiburg

Tel. 0761 38833-0
www.auto-freiburg.de wwwwwwwwwww

Seit 

Jahren!
50

Autohaus Rombach GmbH • Reckenweg 1 • 79252 Stegen • Tel. 07661-6960 • info@autohaus-rombach.de

www.autohaus-rombach.de

GmbH

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und Mitarbeitern 
für die Treue in einem schwierigen und außergewöhnlichem Jahr.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und für den Start ins neue Jahr 2021 

alles Gute, vor allem Gesundheit und Zuversicht.

Autohaus Rombach GmbH
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Haushaltsdebatten in den Dreisamtalgemeinden
Kirchzarten/Oberried/Stegen/
Buchenbach (de.) Was können 
sich die Gemeinden im nächsten 
Jahr leisten, wie wirkt sich die 
Corona-Pandiemie auf die Haus-
haltslage der Gemeinden aus? Das 
spiegelt sich in den Haushaltsbe-
ratungen der Gemeinden wider. 
In Kirchzarten und wurde der 
Haushalt in der letzten Sitzung des 
Jahres eingebracht. Die Gemein-
deräte und –rätinnen dürfen nun 
über die Weihnachtszeit den dicken 
Zahlenordner durcharbeiten. Der 
Bürgermeister verzichtete auf eine 
Haushaltsrede, weil er die Gemein-
deratssitzung so kurz wie möglich 
halten wollte. Klar ist aber, dass 
es nicht einfach werden wird, 
denn die Schere zwischen Einnah-
men und Ausgaben ginge immer 
mehr auseinander. Der Kämmerer 
Dorian Vedder konkretisiert auf 
Nachfrage, dass schon vor der 
Corona-Pandemie Kirchzarten 
keinen ausgeglichenen Ergebnis-

Haushalt vorlegen konnte. Durch 
die Pandemie seien die Erträge 
der Gemeinde weiter rückläufig. 
Er erwartet deshalb für das Jahr 
2021 ein negatives Ergebnis von 
3,3 Millionen Euro. Auch in der 
mittelfristigen Planung werde 
kein positives Ergebnis gelingen. 
Der Finanzhaushalt komme zwar 
2021 aufgrund aktuell vorhandener 
liquider Mittel noch ohne Kredit-
aufnahme aus, diese seien aber 
bis zum Jahresende aufgebraucht. 
Deshalb müssten in den Folge-
jahren erhebliche Kreditsummen 
aufgenommen werden, um die 
erforderlichen Investitionen zu 
finanzieren. Dabei ginge es zum 
einen um Pflichtaufgaben der Ge-
meinde wie Kinderbetreuung und 
Brandschutz, zum anderen um die 
Erhaltung der Infrastruktur wie 
Straßen und Brücken. Er mahnt 
deshalb Haushaltskonsolidierungs-
maßnahmen an.

In Oberried wurden bisher die 

Haushalte für Eigenbetriebe Was-
ser, Abwasser und Ursulinenhof 
eingebracht. Dort werden laut Bür-
germeister Klaus Vosberg auch die 
wesentlichen Investitionen laufen, 
da die Eigenbetriebe nicht durch die 
Konjunktur und auch nicht durch 
Maßnahmen zur Eindämmung der 
Pandemie gebeutelt sind. 
Die eigentliche Haushaltseinbrin-
gung war ursprünglich für den 
vergangenen Montag geplant. Auf 
Grund der am Freitag letzter Woche 
verkündeten Maßnahmen und in 
Erwartung weiterer Unterstützung 
durch den Verordnungsgeber, hat 
Vosberg die Einbringung des Haus-
halts auf den 25. Januar verschoben. 

Die wesentlichen Investitionen 
Oberrieds werden neben der Di-
gitalisierung der Grundschule mit 
Hilfe des Förderprogramms „Digi-
talpakt Schule“ die Sanierung des 
Klosterweges im Kernort mit Was-
ser, Abwasser und Glasfaser sein, 
die Sanierung des Netzanschlusses 

der Wasserversorgung für die 
Obertalstraße, die Vermaschung 
des Wassernetzes in Hofsgrund 
und weitere Straßensanierungen 
wie der Rainweg, der Rundweg in 
Hofsgrund sowie die Feldbergstra-
ße in St.Wilhelm. 

Stegen hat seinen Haushalt 
schon beschlossen. Auch hier 
stehen für das Haushaltsjahr 2021 
ordentliche Erträge von 8,7 Mil-
lionen Euro Aufwendungen von 
9,7 Millionen Euro gegenüber, so 
dass sich ein Minus von fast einer 
Million Euro ergibt. Ursächlich für 
diesen Fehlbetrag sind die erheb-
lichen Auswirkungen der Corona-
Pandemie und der Rückgang der 
Steuereinnahmen. Belastet werde 
der Ergebnishaushalt durch um-
fangreiche Unterhaltsaufwendun-
gen wie der Halle Eschbach und 
im Bereich der Kinderbetreuung. 
Wie in Kirchzarten auch sind für 
den Finanzhaushalt keine Kredit-
aufnahmen nötig. Investitionen 

fließen in die Ersatzbeschaffung 
eines Feuerwehrfahrzeugs, die An-
schaffung eines Waldkindergarten-
Bauwagens, in die Weiterentwick-
lung der Sanierung des Ortskerns. 
Auch werden Gelder für die Ab-
wicklung des Begegnungshauses 
eingestellt. Geplant ist ein Baukos-
tenzuschuss für Errichtung einer 
E-Ladesäule in Verbindung mit 
Car-Sharing und auf Antrag von 
Pit Müller von der grün-sozialen 
Fraktion wurde vorsorglich eine 
Summe von 5000,- Euro für die 
Einstellung eines Klimaschutzma-
nagers eingestellt. Diese wäre der 
Anteil Stegens, wenn die anderen 
Dreisamtalgemeinden sich als Ge-
meindeverwaltungsverband darauf 
verständigen könnten, gemeinsam 
einen Klimaschutzbeauftragten 
einzustellen. 

Buchenbach hat den Haushalt 
vorgestern einstimmig beschlos-
sen.
Wesentliche Investitionen im 

Haushaltsjahr 2021 sind Brand-
schutzmaßnahmen und die  Men-
sa/Küchenerneuerung Sommer-
bergschule, sowie der Umbau 
der Alten Schule Falkensteig, so 
Bürgermeister Ralf Kaiser. Das 
sind die großen Posten von rund 
je einer halben Million Euro. Auch 
in Buchenbach klafft im Ergebnis-
haushalt eine Lücke von rund einer 
Million Euro. Rund zwei Drittel 
davon entstehen durch zeitversetz-
te Umlagen aus dem guten Steu-
erjahr 2019. Ein Drittel ist einem 
strukturelles Defizit geschuldet, 
das sich in den vergangenen Jahren 
entwickelt hat. Seit 2013 geht die 
Schere zwischen Einnahmen und 
Ausgaben in Buchenbach immer 
weiter auseinander. Hinzukommt, 
dass die Gemeinde den Abgang 
von zwei großen Gewerbesteu-
erzahlern zu verschmerzen hat.  
Aufgabe von Bürgermeister und 
Rat werde es sein, hier wirksam 
gegenzusteuern.

Sigma-Institut
Privatambulanz und 
Früherkennungszentrum 
für Psychosomatik, 
Psychiatrie und Psycho-
therapie

Wirthstraße 9
79110 Freiburg im Breisgau
Telefon +49 761 1518713-0
info@sigma-institut.de
www.sigma-institut.de

Wirthstraße 9

Im Ärztehaus beim 
Diakoniekrankenhaus in Freiburg

 „Dass es die richtige 
     Entscheidung war, 
 merkt man manchmal
       erst hinterher.“

 „     Entscheidung „     Entscheidung „

 merkt man manchmal
       erst hinterher.

Bürger und Gemeinderat streiten um 

Kandidatenvorstellung
Einwohnerantrag für eine virtuelle Vorstellung 
der drei Bürgermeisterkandidaten abgelehnt

Oberried (glü.) Im Vorfeld der 
am 17. Januar 2021 stattfindenden 
Wahl eines Bürgermeisters ist es 
zum heftigen Streit zwischen Bür-
gern und Gemeinderat gekommen. 
Mit einem Einwohnerantrag gemäß 
der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg wollten 121 Bürger 
den Gemeinderat auffordern, im 
Rahmen einer virtuellen Online-
Kandidatenvorstellung den drei 
Kandidaten die Gelegenheit zu 
geben, sich den Einwohnern Ober-
rieds mit ihren Ideen und Plänen 
vorzustellen. „Wir bitten besonders 
auch im Interesse der Jung- und 
Erstwähler sowie der Neubürger“, 
heißt es in dem Antrag, „für eine 

angemessene Unterrichtung der 
Bürgerschaft zu sorgen.“ 

Nach einer hitzigen Debatte 
lehnte der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 18. Dezember 2020 
diesen Antrag erneut ab. Vorab 
hatte er schon in seiner Sitzung am 
7. Dezember eine Online-Vorstell-
ungs runde u.a. aus Kostengründen 
abgelehnt. Jetzt kommt es lediglich 
am 12. Januar bei einem virtuellen 
BZ-Talk zu einer Diskussion mit 
den Bewerbern. Der „Dreisamtä-
ler“ hat allen drei Kandidaten in 
jeweils einer Ausgabe in einem 
Interview die Chance gegeben, 
sich den Leserinnen und Lesern zu 
präsentieren.

Auch die Freien Wähler 
schicken einen Landtags-
kandidaten ins Rennen

Freiburg (de.) Als kommunal-
politische Kraft sind die Freien 
Wähler schon lange in Baden-
Württembergs Kommunalparla-
menten vertreten. Es sei nun an der 
Zeit, dass die Freien Wähler auch 
auf Landesebene ihre Interessen 
kraftvoll mit Sitz und Stimme 
im Landtag vertreten. Denn dort 

werde entschieden, was in den 
Städten und Gemeinden umgesetzt 
werden muss, so der Erstkandidat 
der Freien Wähler des Wahlkreises 
46/Freiburg I, Dr. Johannes Gröger. 
Der 62-jährige Rechtsanwalt weiß 
wovon er spricht, denn er ist vertritt 
die Freien Wähler im Freiburger 
Gemeinderat. 

Anstelle von Kundengeschenken zu Weihnachten, hat Annette Stru-
del von Strudel's Scheunenlädele in Zarten auch in diesem Jahr den 
dafür vorgesehenen Betrag gespendet. 250.- € gingen an das Kolleg 
St. Sebastian in Stegen. Stephan Remmlinger, stellvertr. Schulleiter, 
hat den Scheck dankend entgegen genommen und man wird damit 
neue Spiele für die Nachmittagsbetreuung anschaffen. Eine weitere 
Spende über 100.- Euro ging an die Kernzeit St. Peter zur Anschaffung  
neuer Fußballtore, wofür sich Geschäftsführerin Brigitte Kesenhei-
mer ebenfalls herzlich bedankte. Foto: privat

Daniela Fischer (rechts), Mitarbeiterin und Mitglied im Belegschafts-
ausschuss bei Testo in Kirchzarten überreicht dem Vorstandsvorsit-
zenden des Förderverein Essenstreff e.V. Horst Zahner (links) die 
Spende. Foto: privat

Testo Mitarbeiter spenden Süßigkeiten an Bedürftige

Jette Pedersen, Mitarbeiterin bei Testo Kirchzarten, arbeitet sonn- 
und feiertags beim Freiburger Essenstreff e.V. und gibt dort an Woh-
nungs- und Obdachlose Menschen warme Speisen und Getränke aus. 
In der Adventszeit überreicht sie unter anderem auch die gespendeten 
Süßigkeiten ihrer Kollegen von Testo.  Foto: privat

Freiburg (dt.) In den letzten Ad-
ventstagen füllten Mitarbeiter der 
Testo Kirchzarten achtzig Kaffee-
tassen im Testo-Design mit Scho-
ko-Nikoläusen, Marzipan, Nüssen 
und allerlei Süßigkeiten zu Gunsten 
des Förderverein Essenstreff e.V. 
in Freiburg. Die Geschäftsleitung 
unterstützte die Spendenaktion 
zusätzlich mit Mund- und Nasen-
masken und einer Geldspende in 
Höhe 500.- Euro. 

Jette Pedersen von Testo Indu-
strial Services in Kirchzarten 
ar beitet an Sonn- und Feiertagen 
beim Förderverein Essenstreff e.V. 
in der Freiburger Wiehre. Früh 
morgens schmiert die Mitarbeiterin 
aus dem internationalen Vertrieb 

gemeinsam mit einem Team von 
Ehrenamtlichen Käsebrötchen, 
kocht Eier und brüht für Woh-
nungs- und Obdachlose Menschen 
einen frischen Kaffee auf. 

Der Freiburger Essentreff ver-
sorgt mit seinen Angestellten, 
ehrenamtlichen Helfern sowie 
dem Vorstandsvorsitzenden Horst 
Zahner bedürftige Menschen mit 
einer warmen Mahlzeit am Tag. 
„Dabei sind viel Empathie und 
Achtsamkeit gefordert. Man kann 
den Menschen mit einem Kaffee 
bereits so viel Freude bereiten – 
die Tassen selbst sind dabei oft 
knapp“, erzählt Pedersen, die eine 
Spendenanfrage an ihren Arbeit-
geber Testo richtete und damit die 

soziale Aktion für den Freiburger 
Essenstreff initiierte. 

Mit dem Aufruf „Teile Dei-
ne Weihnachtssüßigkeiten“ rief 
Dreisamtals größter Arbeitgeber 
bei seinen Mitarbeitern dazu auf, 
sich mit einigen Naschereien an 
der Spendenaktion zu beteiligen. 
Die Aktion fand positiven Anklang, 
sodass kurz vor Weihnachten zwei 
freiwillige Mitarbeiter aus dem Be-
legschaftsausschuss die großzügige 
Spende an den Vorstandsvorsitzen-
den des Freiburger Essenstreff Herr 
Horst Zahner überreichten. 

„Besonders in Zeiten von Co-
rona ist es nicht einfach, da die 
warmen Räumlichkeiten kaum 
zugänglich sind und wir ledig-

lich über das Fenster Essen und 
Getränke ausgeben dürfen. Die 
befüllten Tassen, Süßigkeiten, 
Einwegmasken und das Geld kann 
hier gebraucht werden und bereitet 
zahlreichen Menschen eine große 
Freude“, betont Zahner bei der 
Spendenübergabe. 

Der Förderverein Essentreff 
e.V. wurde vor 25 Jahren von 
Horst Zahner gegründet und ist 
ein gemeinnütziger Verein zur 
Unterstützung von Wohnsitz- und 
Obdachlosen Personen in Freiburg. 
Die Einrichtung hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, täglich ein war-
mes Mittagessen für diejenigen zur 
Verfügung zu stellen, die es sich 
selbst nicht mehr leisten können. 
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Weihnachten 2020
Weihnachtsfestmodelle 

auf die Schnelle.
Herumprobieren,

Improvisieren.
In der Kirche ja nicht singen. 
Dass die Orgeltöne klingen,

muss genügen.
Im Freien feiern, wenn’s nicht regnet,

ohne dass man sich begegnet,
Abstand halten, Mundschutz tragen,

leise beten, leise klagen.
Des Pfarrers Predigt hinterfragen

und sich selbst.
Nach Hause gehen und still bedenken:

Weihnachten ist Stille schenken.
Will jemand mehr – 

Bitte sehr!

Stefan Pfl aum

Ein friedvolles Weihnachtsfest, 
Gesundheit und viel Zuversicht 
für das Jahr 2021
wünscht Ihnen Ihr Zahnarztpraxisteam 
Dr. Katharina Rustige
Wir machen Weihnachtsferien vom 23.12. 2020 - 10.1. 2021

Vielen Dank für Ihr Vertrauen
Hauptstr. 23      79199 Kirchzarten Tel. 07661 54 64

www.dr-rustige.de

Ein friedvolles Weihnachtsfest, 
Gesundheit und viel Zuversicht 
für das Jahr 2021
wünscht Ihnen Ihr Zahnarztpraxisteam 

Wir machen Weihnachtsferien vom 23.12. 2020 - 10.1. 2021Wir machen Weihnachtsferien vom 23.12. 2020 - 10.1. 2021

Hauptstr. 23      79199 Kirchzarten Tel. 07661 54 64Hauptstr. 23      79199 Kirchzarten Tel. 07661 54 64

 

Praxisübernahme
durch Frau Dr. med. Petra Robben-Bathe
Fachärztin für Allgemeinmedizin • Naturheilverfahren
Friedhofstraße 6, 79199 Kirchzarten • Tel.: 07661-7951

 
Zum 1.1.2021 übernehme ich die Praxis für Allgemeinmedizin  

der Dres. Barth in Kirchzarten.
Ich freue mich auf die Betreuung der PatientenInnen im Dreisamtal  
und die Arbeit mit dem bewährten Praxisteam und Herrn Dr. Barth,  

die weiterhin in der Praxis mitarbeiten werden.
 

Ö�nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00-12.00 Uhr • Mo., Di., Do. 16.00-19.00 Uhr
und nach telefonischer Terminvereinbarung

Vom 24.12.20 bis zum 6.1.21 bleibt die Praxis geschlossen.

Wechsel in der Praxis für Allgemeinmedizin der Dres. Barth
Am 1. Januar 2021 übernimmt Dr. Petra Robben-Bathe die Praxis im Innerort

Dr. Ulrich Barth übergibt seine Hausarztpraxis zum Jahreswech-
sel an Dr. Petra Robben-Bathe, die er gemeinsam mit dem Team 
Beate Klingele, Isabell Oberle und Bettina Zink (v.r.) weiterhin 
unterstützt. Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) In der 
Praxis für Allgemeinmedizin 
der Dres. Ulrich und Regina 
Barth steht zum Jahreswechsel 
eine Praxisübernahme an. Die 
Fachärztin für Allgemeinme-
dizin und Naturheilverfah-
ren Dr. Petra Robben-Bathe 
übernimmt die 28 Jahre lang 
vom Ehepaar Barth am In-
nerortparkplatz beim Fried-
hof in Kirchzarten geführte 
Hausarztpraxis. Während Dr. 
Regina Barth in Zukunft den 
Ruhestand genießt, wird Dr. 
Ulrich Barth weiterhin in „sei-
ner alten Praxis“ mitarbeiten. 
Für Kontinuität sorgt auch 
das bewährte Praxisteam mit 
den beiden Medizinischen Fa-
changestellten Beate Klingele 
und Bettina Zink sowie der 
MFA-Auszubildenden Isabell 
Oberle.

Die 55-jährige Allgemein-
medizinerin Petra Robben-
Bathe studierte zwischen 1985 
und 1992 an der Rheinisch-
Westfälischen Technischen 
Hochschule in Aachen Medi-
zin. Als sie 1992 mit ihrer Fa-
milie nach Kirchzarten gezo-
gen war, folgten acht Jahre an 
der Klinik für Tumorbiologie 
in Freiburg sowie zwei Jahre 
am Krankenhaus in Wolfach. 

In den Abteilungen Inneres, 
Chirurgie und Onkologie sam-
melte sie in diesen zehn klini-
schen Jahren viel Erfahrung. 
Es folgten vier Jahre Haus-
arztpraxis in Neustadt sowie 
elf Jahre als niedergelassene 
Hausärztin gemeinsam mit 
Dr. Friedrich von Flotow in 
St. Märgen. Von 2018 bis 2020 
war Petra Robben-Bathe Ober-
ärztin in der Fachklinik im 
Caritas-Haus Feldberg. Im Juli 
2020 wechselte sie dann in die 
Praxis Barth, die sie jetzt zum 
1. Januar 2021 übernimmt.

Die auch als Leichtathletin 
sehr erfolgreiche Sportlerin 
Robben-Bathe bringt neben 
ihrer Erfahrung in klassischer 
Schulmedizin auch Kenntnisse 
in Neuraltherapie und Ernäh-
rungsmedizin mit. Sie möchte 
die Praxis Barth als erfolgrei-
che Hausarztpraxis weiterfüh-
ren, selbstverständlich auch 
Hausbesuche machen und 
sich um erkrankte Bewohner 
im Altenheim kümmern. Die 
Praxiszeiten sind von Montag 
bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
sowie Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 16 bis 19 
Uhr. Telefonische Terminver-
einbarung (07661 7951) ist 
erwünscht.

- ANZEIGE -

Pfl egerische Fachkräfte und MTAs gesucht
Zur Durchführung von Antigen-Schnelltests im Ursulinenhof in Oberried

Oberried (dt.) Seit einigen Woch-
en werden im Ursulinenhof Mitar-
beitende von Wohngemeinschaft 
und Tagespfl ege, aber auch Tages-
gäste und Besucher regelmäßig 
getestet. Man ist froh, dass die 
Fachkräfte aus der Tagespflege 
diesen zusätzlichen Aufwand 
übernehmen – und damit zu mehr 
Schutz und Sicherheit im Ursuli-
nenhof beitragen.

Über die Weihnachtstage und 
am Wochenende wird nun Ver-
stärkung gesucht, damit auch an 
diesen Tagen getestet werden 

kann, und damit Besuche über 
die Weihnachtstage auch in der 
Wohngemeinschaft möglich sind. 
Insbesondere an den Wochenen-
den und an den Feiertagen wäre 
man froh, wenn sich pfl egerische 
Fachkräfte oder MTAs melden, die 
an diesen Tagen für 1-2 Stunden 
Schnelltests (Nasenrachenabstrich) 
bei Besuchern (Angehörigen) 
durchführen könnten. Toll wären 
einmal wöchentliche genauso 
wie unregelmäßige Unterstüt-
zung. Schutzkleidung und eine 
ausführliche Einweisung werden 

selbstverständlich gestellt und es 
gibt eine angemessene Aufwand-
entschädigung.

Man würde sich sehr freuen 
wenn es gelänge ein Test-Team 
zu sammen stellen und damit das 
Zusammenleben in der WG für 
Bewohner*innen und Mitarbeiten-
de sicherer machen sowie Besuche 
auch am Wochenende ermöglichen 
zu können. 

Nähere Informationen bei Pro-
jektkoordinatorin Lucia Eitenbich-
ler, Tel.: 0160 - 97630769 oder 
lucia.eitenbichler@oberried.de

Wir wünschen all unseren Patientinnen 
und Patienten ein fröhliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in ein gesundes, 
glückliches neues Jahr!

Ihr Team der Zahnarztpraxis Dreisamtal

Dr. Wegner Zahnarztpraxis Dreisamtal  |  Hauptstraße 9  |  79254 Oberried
Telefon 07661 4999  |  Fax 07661 912988  |  kontakt@zahnarztpraxis-dreisamtal.de

www.zahnarztpraxis-dreisamtal.de

Impfzentren
Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht

Freiburg (sf.) Die Vorbereitung der 
Corona-Impfung im Regierungsbe-
zirk Freiburg läuft auf Hochtouren. 
Wie das Regierungspräsidium (RP) 
mitteilt, sind die beiden Zentralen 
Impfzentren (ZIZ) in Freiburg und 
Offenburg einsatzbereit. Ab 15. 
Januar wird es zudem jeweils ein 
Kreisimpfzentrum pro Landkreis 
geben. Zur Mitarbeit in diesen 
Impfzentren werden freiwillige 
Helferinnen und Helfer gesucht. 
Das RP bittet Interessierte, sich per 
E-Mail zu melden: ImpfhilfeBW@

rpf.bwl.de. Mitzuschicken ist dabei 
eine ausgefüllte Einwilligungser-
klärung, die unter „Aktuelles“ auf 
der Internetseite des RP, www.rp-
freiburg.de eingestellt ist

Gesucht werden insbesondere  
Medizinisches Fachpersonal wie 
Pfl egekräfte, Medizinisch-Techni-
sche Assistenten, Apotheker/Phar-
mazeutisch-Technische Assistenten, 
Rettungssanitäter, Notfallsanitäter, 
Medizinstudierende ab dem 7. 
Semester oder im Praktischen Jahr; 
Personen für Verwaltungsaufgaben, 

Begleitung zum Impfbereich, Unter-
stützung der Abläufe an der Anmel-
dung und bei der Dokumentation.

Ärztinnen und Ärzte wenden 
sich bitte nicht an das Regierungs-
präsidium, sondern an das E-Mail-
Postfach der Landesärztekammer 
abfrage@laek-bw.de. Weitere In-
fos für Ärztinnen und Ärzte gibt es 
auch unter https://www.kvbawue.
de/kvbw/aktuelles/news-artikel/
news/aufruf-zur-mitwirkung-als-
arzt-oder-medizinpersonal-in-den-
corona-impfzentren-des-landes/

Weihnachts-
gottesdienste 
aus St. Gallus 
online mitfeiern
Kirchzarten (glü.) Die Seelsorge-
einheit Dreisamtal möchte in die-
sem besonderen Jahr neue Wege 
gehen, denn an Weihnachten wer-
den die Plätze in den Kirchen 
aufgrund der Corona-Hygiene-
maßnahmen begrenzt sein. Um 
dennoch möglichst allen Gläubigen 
die Teilnahme an den Gottesdiens-
ten zu ermöglichen, werden in 
diesem Jahr zwei Messen aus der 
St. Gallus Kirche in Kirchzarten 
per Livestream übertragen. Sowohl 
die Christmette am Donnerstag, 
den 24. Dezember um 22 Uhr, als 
auch das Hochamt am Freitag, 
den 25. Dezember um 10:30 Uhr 
werden live übertragen. Zu sehen 
sind sie über den Youtube-Kanal 
„Seelsorgeeinheit Dreisamtal“ oder 
über einen Link auf der Homepage 
www.kath-dreisamtal.de

Ev. Weihnachts-Gottesdienste
Keine Weihnachts-Gottesdienste in Kirchzarten - 

In Stegen fi nden alle Gottesdienste wie geplant 
statt – Für Teilnahme ist Anmeldung nötig

Kirchzarten (glü.) In einem 
Rundbrief teilt die Evangelische 
Heiliggeistgemeinde Kirchzarten 
mit, dass der Ältestenkreis ent-
schieden habe, über Weihnach-
ten keine Präsenzgottesdienste 
anzubieten. „Wir sehen diese 
Entscheidung als ein Zeichen der 
Solidarität mit allen, die auf viele 
verschiedene Weisen gegen die 
Pandemie vorgehen“, ist in der 
Mitteilung zu lesen. Zwar hätte 
man das Recht, in Präsenz zu 
feiern. „Für uns war es jedoch 

wichtiger, zur Kontaktvermeidung 
beizutragen und unsere Rechte und 
Privilegien nicht voll auszuschöp-
fen, um andere zu schützen“, teilt 
die Kirchengemeinde Kirchzarten-
Stegen mit. Sie weist auf verschie-
dene Video-Gottesdienste hin, die 
über die Homepage www.ekid-
reisamtal.de mitzufeiern seien. In 
der Versöhnungsgemeinde Stegen 
fi nden im Ökumenischen Zentrum 
alle Gottesdienste wie geplant 
statt. Es sei allerdings unbedingt 
eine Anmeldung notwendig.

Gottesdienständerung
Freiburg (es.) Situationsbedingt 
werden die Abendmahle am Sonn-
tag, 27. Dezember, sowohl in der 
Auferstehungskirche als auch in 
der Friedenskirche gestrichen. Es 
werden ganz "normale" Schutz-

konzept-Gottesdienste sein. In der 
Auferstehungskirche hält Pfarrer  
Wegner den Gottesdienst. In der 
Friedenskirche hält Vikar Marcel 
Brenner den Gottesdienst alleine und 
nicht wie geplant mit Pfrn. Heidler.
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Patric Heizmann. Foto: privat

Wer sich am Jahresanfang wieder daran 
erinnert, sich mehr um seine Gesundheit 
kümmern zu wollen, folgt dem stetig 
steigenden Trend der Selbstoptimierung. 
Der Jahresanfang steht für den Neube-
ginn, endet aber oft nach kurzem, diszi-
pliniertem Versuch wieder in genau den 
alten Ess- und Bewegungsgewohnhei-
ten. Warum fällt es so schwer, Gewohn-
heiten zu verändern? 
Hauptsächlich hängt es damit zusam-
men, dass sie auf der unbewussten 
Ebene völlig autark ablaufen und da-
mit energieschonend das Leben sehr 
vereinfachen. Ein massiver Eingri� in 
bisher bewährte Ess- und Bewegungs-
gewohnheiten wie es typische Diäten 
verlangen, wird schnell sabotiert, sobald 
sich im beru�ichen oder privaten Alltag 
eine ungeplante Herausforderung ergibt. 
Weil wir dann entscheiden müssen, ob 
die beru�ich/private Herausforderung 
unsere begrenzte Aufmerksamkeit bzw. 
Willenskraft zugewiesen bekommt, oder 
ob sie weiter in die angelaufene Diät 
investiert werden soll. Das Ergebnis ist 
nachvollziehbar und logisch: Das bishe-
rige Essverhalten hat ja auch in der Ver-
gangenheit gut funktioniert. Es hat sich 
"bewährt": Lecker, sättigend, schnell 
zubereitet, einfach zu bescha�en, be-
zahlbar und vor allem gut verträglich. 
Und wer ein Auto hat und ö�entliche 
Verkehrsmittel nutzen kann, der nutzt 
diese kalorienschonenden Varianten, 
weil in uns noch das gleiche evolutionäre 
Energiesparprogramm routiniert 
abläuft, wie vor Hunderttausenden Jah-
ren. Demnach sind wir auch nicht faul, 
sondern schlicht evolutiv ökonomisch 
veranlagt. Dieses Verhalten hat unser 
Überleben gesichert. Das ist auch der 
Grund, warum unsere typischen energie-
sparenden, bewährten Gewohnheiten 
so stringent verteidigt werden. Und den 
dafür verantwortlichen Wächter nennen 
wir den "inneren Schweinehund". 
Aus meiner nun 30-jährigen Erfah-
rung weiß ich: eine umfassende 
Ernährungsumstellung wird nur dann 
gelingen, wenn wir uns zeitgleich um 
keine andere größeren Herausforde-
rungen kümmern müssen. Oder wenn 
der Druck bzw. das Ziel begehrenswert 
genug ist. Erfolgsversprechender ist es 
für die Meisten mit einem stra�en Le-
bensplan, zunächst an nur einem Tag pro 
Woche Referenzerfahrungen mit einem 
gesünderen Essverhalten zu sammeln. 
An einem Tag pro Woche, wöchentlich 
wiederholt, werden vorher festgelegte 

Regeln eingehalten: Drei regelmäßige 
Mahlzeiten mit entsprechenden Ess-
pausen, in jeder Mahlzeit Eiweiß. Zudem 
zumindest einmal davon mit bewusst 
weniger Kohlenhydraten, damit der 
Körper in dieser "Kohlenhydrat-Delle" 
bei niedrigem Insulin den Fettsto�wech-
sel noch mehr anschubsen kann. Ausrei-
chend Kalorienfreies trinken, weil jeder 
Sto�wechselprozess wasserabhängig ist 
und somit die Metapher tre�ich ist, der 
Sto�wechsel läuft bei genug Wasser wie 
ein Mühlrad. 
Zehntausend Schritte am perfekten Tag 
machen nicht schlank, sensibilisieren 
aber das Bewegungsbewusstsein im 
Alltag: Der unbewusste Kalorieneinspar-
modus wird überspielt durch das Ausei-
nandersetzen mit dem Gedanken "Wo 
kann ich heute ein paar Extraschritte 
machen?". Auch die bewusste Re�ektion 
mit der Gedankenwelt sollte am perfek-
ten Tag ins Bewusstsein rücken: "Wie 
spreche ich mit mir? Liebevoll oder zu 
streng?“ 
Nach wenigen Wochen kommt es zum 
Bewusstsein, wie gut dieser "perfekte 
Tag" tut: Sie werden mehr Energie ha-
ben, wacher sein, gut gelaunt und Sie 
schlafen besser. Damit stellen wir unser 
bisheriges, über Jahrzehnte bewährtes 
Essverhalten in Frage. 
Automatisch und damit unbewusst 
(ohne Disziplin) werden Sie dann die 
Regeln, die am einfachsten gelingen, 
mit in andere Tage übernehmen. Nicht 
konsequent, aber immer öfter. Damit 
entwickelt sich ein neues, gesundes Ess-
verhalten fernab der klassischen Diäten. 
In meinem neuen Buch „Fit, gesund und 
schlank – Leichter als du denkst“ erfah-
ren Sie noch viel mehr Spannendes. Zu-
dem �nden Sie dort 60 schnelle, gesun-
de Rezepte. Für einen perfekten Start ins 
2021. Und: Warum Sie das fast 300-seiti-
ge Buch für nur 6,97 € erhalten erfahren 
Sie hier: www.leichteralsdudenkst.de/
buch. Bleiben Sie gesund – aber machen 
Sie auch was dafür.

Patric Heizmann
Gesundheitsexperte aus Kirchzarten

Infos: www.patric-heizmann.de

P.S.: Beachten Sie meinen Aufruf im 
weiteren Verlauf dieser Ausgabe: mög-
licherweise sind SIE der Schlüssel zum 
Glück? Schöne Weihnachten und einen 
gesunden Rutsch wünsche ich Ihnen. 
Kümmern Sie sich proaktiv um Ihre Ge-
sundheit. Damit schützen Sie sich und 
andere.

Die „Schweinehundeschule“
– wie Sie Ihre Gewohnheiten verändern

 Kolumne von Patric Heizman  Teil 4/4

Um die Zahlen der Menschen, die sich an den Feiertagen treffen dürfen, gab es mancherlei Hin und Her. 
Das motivierte unseren Cartoon-Zeichner Thomas Zipfel dazu, sich einmal vorzustellen, was geschehen 
könnte, wenn die Einschränkungen es nicht allen Familienmitgliedern an Heilig Abend ermöglicht, 
miteinander zu feiern. Wir möchten Thomas im Namen aller „Dreisamtäler“ für diese und viele andere 
Zeichnungen danken, mit denen er uns immer einen humorvollen Blick auf die doch so ernste Pandemie-
Zeit geschenkt hat. glü/Zeichnung: Thomas Zipfel

Der CD-Tipp

Neue CD der Freiburger Kult-
band „Die Neue Wunderbare 
Band“ erschienen
„Wunderbare Songs“ beschrei-
ben Freiburger Flair und viele 
Befindlichkeiten der Stadtteile

Freiburg (glü.) Mit dem Titel 
„Wunderbare Songs – Über Frei-
burg und andere Katastrophen“ hat 
die „Neue Wunderbare Band“ jetzt 
eine neue CD herausgebracht. Sie 
hat den ersten Corona-Lockdown 
genutzt, um all ihre Songs auf-
zunehmen, die es noch nicht in 
CD-Qualität gibt. Darüber hinaus 
erhielten einige bekannte Songs 
der Freiburger Kultband durch 
neue Arrangements ein anderes 
musikalisches Gewand. Das CD-
Release-Konzert Ende November 
im Freiburger Jazzhaus musste 
Ende November wegen des er-
neuten Lockdown ausfallen. Als 
neuer Termin steht jetzt der 14. 
Mai 2021 fest.

Die fünf Musiker Jack Hutt-
mann, Gesang, Akkordeon, Musik; 
Martin Glönkler, Gesang, Key-
board, Basstuba, Arrangements; 
Dieter Bauer, Gesang, Banjo, 
Akustische und E-Gitarre; Hans 
Brugger, Gesang, Drums; Mike 
Sillmann, Bassgitarre, Posaune 
sowie die beiden Sängerinnen 
Christiane Laube und Sandra 
Klein-Gißler schauen zurück auf 
legendäre Konzerte im Freiburger 
Jazzhaus, in der Talvogtei in Kirch-
zarten, Openair im Weinstetter 
Hof, im Rieselfelder Glashaus, 
bei Avanti Dilettanti in der Wo-
danhalle und im Damenbad des 
Lorettobades.

Alle Texte kommen aus der Fe-
der von Dennis Schälicke, der im 
Juli 2015 die „Wunderbare Band“ 
verlassen hatte. Er bezeichnete sich 
selbst als musikalischen Karikatu-
risten und spiegelt das Freiburger 
Flair und die Befindlichkeiten der 
Freiburgerinnen und Freiburger 
so gut wie kaum jemand anders. 
Deshalb bezeichnete die Presse die 
„Wunderbare Band“ auch als „die 
eigentliche Freiburger Stadtkapel-
le“. Die Musik dachte sich Jack 
Huttmann, oft auch zusammen mit 
Dennis Schälicke und immer auch 
mit Beteiligung der jeweiligen 
Musiker der alten und der neuen 
Wunderbaren Band aus. Je nach 
Inhalt der Botschaften sind die 
zwölf „Wunderbaren Songs“ in 
ganz unterschiedlichen Musikstilen 
entstanden.
Die CD kostet 15 Euro plus Ver-
sandkosten. Sie kann per Email 
unter jack.huttmann@t-online.de 
bestellt werden.

Das Cover der neuen CD „Wun-
derbare Songs – Über Freiburg 
und andere Katastrophen“.

Fotos: PrivatSternsingen ist 2021 einmal anders!
In Corona-Zeiten findet eine alternative Aktion im Dreisamtal statt

Dreisamtal (glü.) „Segen bringen, 
Segen sein. Kindern Halt geben – 
in der Ukraine und weltweit“ heißt 
das Leitwort der 63. bundesweiten 
Aktion Dreikönigssingen 2021. 
Auch die Menschen im Dreisamtal 
sind eingeladen, das Beispielland 
Ukraine und das Thema ken-
nenzulernen. Im Internet gibt es 
dazu über www.sternsinger.de 
weitere Informationen, z.B. einen 
Sternsinger-Film.

Gerne wären zum Jahresbeginn 
die Sternsinger auch im Dreisamtal 
zu den Familien nach Hause ge-
kommen, um ihnen den Segen zu 
bringen. „Doch dieses Mal verläuft 
die Aktion Dreikönigssingen coro-
nabedingt in der Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal anders“, erklärt Pas-
toralreferent Franz Himmelsbach 
für die Sternsinger-Teams der 
einzelnen Pfarreien. Die Sternsin-
gergruppen verteilten entweder 
Segensbriefe oder bäten darum, 
diese aus der Kirche mitzunehmen. 
Den Segensaufkleber sollten die 
Bürger aber bitte selbst an ihrer 
Tür anbringen.

„Die Sternsinger freuen sich 
auf alle Fälle“, so Himmelsbach, 
„wenn Sie die vom Kindermis-
sionswerk ‚Die Sternsinger‘ und 
vom Bund der Deutschen Katho-
lischen Jugend (BDKJ) getragene 
Aktion besonders in diesem Jahr 

unterstützen. Jede Spende zählt!“ 
Dieses Mal solle die Hälfte der 
Sternsinger-Einnahmen aus der 
gesamten Seelsorgeeinheit Drei-
samtal der Partnergemeinde in 
Mollendo/Peru zugutekommen. 
Der Eine-Welt-Kreis in Oberried 
unterstütze seit Jahren ein Haus 
für Kinder in Mollendo. Hier 
werde dringend Geld gebraucht, da 
aufgrund der aktuellen Corona-Si-
tuation kaum Spendeneinnahmen 
durch Aktionen möglich seien.

Spenden für die Sternsinger-
aktion 2021 sollten per Bank-
überweisung an die Kath. Kir-
chengemeinde Dreisamtal: IBAN 
DE 076805 1004 0004 671327 
mit dem Verwendungszweck 
Sternsinger-Spende sowie dem 
Namen der Pfarrei erfolgen. Nä-
here Information über den genauen 
Ablauf der Sternsinger-Aktion in 
den einzelnen Pfarrgemeinden 
finden sich auf der Pfarreiseite des 
Pfarrblattes.

Leider ist Anfang Januar der Besuch der Sternsinger in den Woh-
nungen nicht möglich. Foto: Gerhard Lück

Die Gewinner vom Sparkassen-Vereinswettbewerb 2020 stehen fest

Benny Rudiger, „Banknachbar“ der Sparkasse Hochschwarzwald 
und Jochen Brachs (v.l.), Vorstandsvorsitzender, freuen sich, 15.000.- 
Euro für kreative Vereinsarbeit zu verteilen.
 Foto: Sparkasse Hochschwarzwald

Kirchzarten (glü.) Die Sparkasse 
Hochschwarzwald und ihr BANK-
Nachbar Benny Rudiger unterstüt-
zen Vereine im Geschäftsgebiet 
im Corona-Jahr finanziell. Unter 
dem Motto „Als Verein Corona 
getrotzt“ wurde am 15. Oktober 
2020 der Sparkassen-Vereinswett-
bewerb mit einer Gesamtsumme 
von 15.000 .- Euro ausgerufen. 
Alle gemeinnützigen Vereine aus 
dem Geschäftsgebiet waren aufge-
fordert, einen Wettbewerbsbeitrag 
als Text, Bild oder Video bis Ende 
November einzureichen. Das gab 
es dabei zu beachten: Welche 
Hürden kamen durch Corona in 
der Vereinsarbeit auf; welche 
kreativen Lösungsansätze hat der 
Verein entwickelt und mit welchen 
Maßnahmen wurde und wird das 
Vereinsleben am Leben gehalten?

Jetzt fand die finale Auslosung 

unter den 41 eingesandten Bei-
trägen statt. Den Sonderpreis von 
1.000.- Euro für den kreativsten 
Beitrag erhielt der Musikverein 
Titisee-Jostal, der mit vielfältigen 
Aktivitäten für Mitglieder und 
Bevölkerung aktiv war. Unter al-
len anderen Beiträgen wurden die 
14 weiteren Gewinner ausgelost. 
Folgende Vereine haben je 1.000.- 
Euro „Corona-Support“ für die 
Vereinskasse gewonnen: Musik-
verein Waldau, Jugendkapelle der 
Stadtmusik Neustadt, Trachten-
kapelle Göschweiler, Sportverein 
Eschbach 1967, SV Kirchzarten, 
Musikverein Lenzkirch-Kappel, 
TV Lenzkirch, Trachtenkapel-
le St. Märgen- Glashütte, DRK 
OV Titisee-Neustadt, Gewicht-
hebervereinigung Eisenbach, SC 
Altglashütten 1908, Musikverein 
Kirchzarten, DPSG Pfadfinder 

Kirchzarten und Musikverein 
Eisenbach.

„Vereine sind das Rückgrat un-

serer Gesellschaft! Vereine geben 
Halt, Vereine fördern Zusam-
mengehörigkeit, Vereine machen 

einfach immer Sinn! Vereine waren 
von den Corona-Maßnahmen wie 
alle Teile der Gesellschaft enorm 
betroffen. Mit dem Vereinswettbe-
werb 2020 soll auch im Corona-
Jahr eine Förderung erfolgen“, 
stellt Benny Rudiger zum Wettbe-
werb heraus. Und Jochen Brachs, 
Vorstandsvorsitzender der Spar-
kasse Hochschwarzwald, bedankt 
sich bei allen Teilnehmern für die 
tollen und wirklich sehr kreativen 
Beiträge, vor allem auch für das 
vielfältige ehrenamtliche Engage-
ment, das in den Vereinen geleistet 
wird: „Besonders in der Krise 
kommt einmal mehr zu Ausdruck, 
wie wichtig Vereinsarbeit für unser 
aller Miteinander ist.“

Weitere Infos zum Wettbewerb 
und zu den Beiträgen unter www.
spk-hsw.de/corona-getrotzt

„Wir in den 80ern und 90ern!“
„So war's im Südwesten“ im SWR Fernsehen am 27.12.2020 und 6.1.2021

Freiburg (dt.) Die 80er im Süd-
westen waren wild, schräg, punkig 
und poppig. Das unterhaltsame 
SWR „Timetainment“-Format 
„Wir in den…“ lässt in zwei neu-
en Folgen Prominente zurück 

in ein Jahrzehnt blicken, das sie 
besonders geprägt hat. Die Ka-
mera besucht Menschen aus der 
Region erneut, die damals etwas 
Besonderes erlebt oder geleistet 
haben. „Wir in den 80ern! So war's 

im Südwesten“ ist zu sehen am 
Sonntag, 27. Dezember um 20.15 
Uhr im SWR Fernsehen und „Wir 
in den 90er! So war's im Südwes-
ten“ am Mittwoch, 6. Januar 2021 
um 20.15 Uhr im SWR Fernsehen. 
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Heiko Klingele &  
Thomas Löffler GbR
Oberbirken 6  79252 Stegen

Tel.: 07661 - 98 10 51  
Mail: Klingele-Stegen@t-online.de

FLIESENLEGERBETRIEB  
VERFUGUNGSARBEITEN

Wir wünschen besinnliche  
und erholsame  

Weihnachtstage und  
einen guten Start  

ins neue Jahr!

Heiko Klingele & Thomas Lö�er GbR 
Oberbirken 6  79252 Stegen 

Tel. 07661-981051
klingele-stegen@t-online.de

                                                          Seit 1905 

Ihr Steinmetzbetrieb in Kirchzarten

   

Schreiner Julius Henke • Stegener Straße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 / 90 75 66 • Mobil 0160 / 1 51 77 44

Möbel, Innenausbau & Parkett

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftsfreunden
Frohe Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches Neues JahrVK_SchreinereiHenke_4C.indd   1 25.09.2012   6:10:15 Uhr

�llen Kunden und Freunden 
unseres Hauses frohe Weihnachten 
und viel Gesundheit im neuen Jahr. 

Ihr Fliesenlegermeister/Sachverständiger 

iko th 
iesenfachbetrieb 

Schulhausstraße 28 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661/2042 

VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN. 

WIR WÜNSCHEN
IHNEN EINE SCHÖNE
WEIHNACHTSZEIT! 

NEUES JAHR
DEIN

BAU DIR 

Steinhauser  • Ott enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de Maler- und LackiererarbeitenTapezierarbeiten

FassadengestaltungRaumgestaltung
FußbodenbeschichtungTeppich / PVC-Beläge / KorkWärmedämmungBrand-Wasserschäden

Maler- und Lackiererarbeiten

Tapezierarbeiten

Fassadengestaltung

Raumgestaltung

Fußbodenbeschichtung

Teppich / PVC-Beläge / Kork

Wärmedämmung

Brand-Wasserschäden

Ihr Maler mit

Pfiff

G
m

bH

Lerchenfeldstraße 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 57 65 • info@malerstiegeler.de

ffff f

DER Fachmann für alle Renovierungen

Jürgen Kromer e.K.

II a 1111 
Fensterbau ... Bauschreinerei ... lnnenausbau 

Wir danken unseren Kunden für die gute 
Zusammenarbeit 2020 und wünschen 
Ihnen allen ein Frohes Weihnachtsfest 
und für das Neue Jahr alles Gute. 

Wir haben zugunsten von Spenden 
für die Bürgerstiftung Kirchzarten und 
das Dr.-Gremmelsbacher-Hilfswerk auf 
Kundengeschenke verzichtet. 

Ein herzliches Dankeschön für das entgegengebrachte
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage 
und ein gesundes Neues Jahr.

Wenn Wünsche  
wahr werden ...
… ist Firma Lassen und Weihnachten nicht weit.  
Ein frohes und besinnliches Fest, stille Tage, Glück  
und Zufriedenheit im neuen Jahr.

Wir schließen unsere Bad-Ausstellung in Kirchzarten  
zum Jahresende. Besuchen Sie uns im neuen Jahr  
im Showroom Freiburg.

Hier erwarten Sie: Bäder mit Seele. Heizungen mit  
Verstand. Wohnräume zum Wohlfühlen. 

Wir starten am 11. Januar 2021 ins neue Jahr. 
Familie Wangart und Team

Kraft tanken.

Wiesentalstraße 23 · 79115 Freiburg
T (07 61) 4 59 03-0 · www.lassen-gmbh.de

106-04_30_01t Weihnachtsanzeige_2020_LASSEN_RZ.indd   1 17.12.20   14:51

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Wir wünschen allen eine frohe  
Weihnachtszeit und einen guten Start
 ins neue Jahr mit viel Glück 
und vor allem Gesundheit.
Ihr Walter Tritschler Team

Walter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de · www.walter-tritschler.de

Wir wünschen allen eine frohe  
Weihnachtszeit und einen guten Start
 ins neue Jahr mit viel Glück 
und vor allem Gesundheit.

Walter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 StegenWalter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen

 Betriebsferien vom 21.12.2020 bis 8.1.2021
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Weihnachten bringt Freude - aber auch Leid
Sigma-Zentrum Bad Säckingen sowie Notdienste und Beratungsstellen können helfen

Freiburg/Bad Säckingen (rs.) 
Wegen des wegweisenden me-
thoden-integrativen Konzeptes 
mit einer Vielzahl medizinischer 
und fachtherapeutischer Verfah-
ren wird das Sigma-Zentrum 
Bad Säckingen von Patienten aus 
ganz Deutschland aufgesucht und 
geschätzt. Als eine der großen pri-
vaten Fachklini ken für interdiszip-
linäre Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatische Medizin 
in Deutschland hat das Sigma-
Zentrum mit der Einrichtung des 
Sigma-Instituts im Ärztehaus 
Wirthstraße 9 in Freiburg, vis-à-vis 
des Diakoniekrankenhauses, auf 
die immer größere Nachfrage aus 
dem Raum Freiburg reagiert. 

In der Zeit vor und um Weih-
nachten sowie an Silvester/Neujahr 
ist die Hilfe der Klinik besonders 
gefragt. Mit den Festtagen bricht 
nicht nur die Zeit der Liebe, der Er-
füllung und des Lichts an, für viele 
Mitmenschen ist Weihnachten ein 

Fest der unerfüllten Wünsche und 
Hoff nungen, sie haben nicht selten 
grosse Angst vor den Feiertagen. 
Statt Stille und Familienidylle, 
erleben Personen eine Zeit der 
Maximal-Belastung mit Krise. 
Des öfteren eskaliert ein sonst 
belangloser Streit. Aus psycho-
therapeutischer Sicht ist die Weih-
nachtszeit vor allem Stress.
Das Fest der Hoffnung und des 
Lichts fällt in die Zeit des zu Ende 
gehenden Jahres, in der erfahrungs-
gemäß noch möglichst viel erledigt 
werden muss, sei es verordnet oder 
selbst so gewollt. Auch das produ-
ziert Stress. 

Allerdings, es werden aber 
auch menschliche Grundbedürf-
nisse nach Ruhe, Geborgenheit, 
emotionale Nähe, liebevolle Zu-
wendung und Angenommensein 
aktiviert. Jedoch, die Realität ist 
oft eine ganz andere: Zeitmangel, 
belastende Familienverhältnisse, 
Trennungen etc. 

Die Fähigkeit, sich selbst und 
anderen gegenüber einfühlsam zu 
sein, geht im hektischen Treiben 
unter. Es fehlt die Kraft, sich einan-
der liebevoll zuzuwenden, Konfl ik-
te untereinander ruhig auszutragen, 
sie wohlwollend zu bereinigen. 
Unerfüllte Wünsche und Hoff nun-
gen werden deutlich. Ängste und 
Einsamkeit besonders bedrückend 
erlebt, in diesem Jahr verstärkt 
durch die nächtliche Pandemie-
Ausgangssperre, Schliessungen 
von vielen Geschäften und allen 
Schulen beziehungsweise der pri-
vaten Personenzahl-Beschränkung.
Romantisierte Erwartungen von 
einer Idylle halten sich ebenso 
hartnäckig wie starre Rituale ohne 
Freiraum für persönliche Bedürf-
nisse. 
Das Jahresende ist eine Zäsur. Über 
den Jahresverlauf wird nicht nur 
eine steuerliche Bilanz gezogen, 
sondern auch eine persönliche. 
Und das nicht selten mit Frustrati-

onen, aufkommenden Sorgen und 
Problemen. Aufgestaute Aggres-
sionen entladen sich, bis zu einer 
Eskalation ist es dann nur noch ein 
kurzer Schritt. 

Eskaliert die Situation trotz 
achtsamer Vorbereitung und ehrli-
cher Auseinandersetzung mit sich 
selbst, greifen Angst und Depres-
sionen um sich, dann sollte profes-
sionelle Hilfe bei psychosozialen 
Notdiensten und Beratungsstellen 
in Anspruch genommen werden.
Auch das Sigma-Früherkennungs-
zentrum in Bad Säckingen steht 
dafür parat. „Hier nimmt man sich 
auch gerade in der gefühlsbelade-
nen Zeit vor Weihnachten und um 
Silvester Zeit für die Seele“, so der 
Ärztliche Direktor Professor Dr. 
Christoph Bielitz.

Hilfe an den Feiertagen im Sig-
ma-Zentrum Bad Säckingen unter 
Telefon 07761 - 55 6 60 oder unter 
www.sigma-zentrum.de, ebenso 
sind Akuteinweisung möglich.

Die alljährliche stimmungsvolle Weihnachtsfeier der Akademie 
Himmelreich mit den Teilnehmenden des Berufsvorbereitungskur-
ses musste jetzt auch wegen der Pandemie zum großen Teil online 
verlaufen. Nur wenige Kursteilnehmer hatten sich im Restaurant 
des Hofgutes mit Abstand verteilt. Alle anderen Teilnehmer, Dozen-
ten und Mentoren waren per Videostream zugeschaltet und hatten 
zuvor ein Päckchen mit allerlei netten Geschenkideen erhalten. 
Kursleiterin Sophie Altenburger (l.) konnte sie dank der techni-
schen Unterstützung von Hofgut-Mitarbeiter Kevin Berthold über 
den Großbildschirm begrüßen. Akademieleiter Mathias Schulz gab 
einen Jahresrückblick und Teilnehmer erzählten zu Fotos von den 
Aktivitäten, die im letzten Jahr wichtig und möglich waren.

glü/Foto: Gerhard Lück
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Kreativ +

www.klauskleiser.de

Tel. 0163/3259412
Kompetent

Klaus Kleiser

Baubetrieb

 Bauservice
 Reparaturen
 Sicht- und Verblendmauerwerk
 An- u. Umbauten
 Garagen u. Carports

Am Rotbach 21
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 6 23 13
Fax 07661 / 98 93 21
Mobil 0163 / 32 59 412
www.klauskleiser.de

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Start ins Neue Jahr!

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Obertal 8 
79252 Stegen 

www.elektroservice-ruf.de

LEUCHTENDE WEIHNACHTEN WÜNSCHT 

TELEFON  07661 98 85 035
FAX  07661 98 87 781
MAIL  info@elektroservice-ruf.de

Gewerbestraße 12 • 79256 Buchenbach
Tel. 07661 99877 
www.holzbau-kleiser.de

Frohe Weihnachten 
und alles Gute 
für 2021!

Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
Stuck- und Verputzarbeiten
Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Weihnachten steht vor der Türe 
und ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende.

Wir bedanken uns sehr herzlich für ein gutes Miteinander,
für das entgegengebrachte Vertrauen und die angenehme
Zusammenarbeit. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine fröhliche sowie
besinnliche Weihnachtszeit- einen guten Rutsch, viel Glück,
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.

Ihre Glaserei Widmann

Wir haben Betriebsferien vom 21.12.2020 bis einschließlich 8.1.2021

Glaserei Widmann
Dietenbacher Straße 6
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 - 9 04 85 16
info@glaserei-widmann.de
www.glaserei-widmann.de
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TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

• Krankentransporte
• Fahrten zu Bestrahlungen
• Dialyse-Fahrten
• Fahrten für alle Anlässe bis 8 Personen
•  Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Inh. Carsten Schölzke e.K.

Junge Klaviervirtuosen präsentieren sich auf CD
Jugendmusikschule Dreisamtal bietet dem Nachwuchs guten Ersatz für Livevorspiel

Kirchzarten (glü.) In diesem Jahr 
ist auch für die Jugendmusikschu-
le Dreisamtal alles anders. Die 
Pande mie hat jeden gezwungen, 
umzudenken und kreativ zu sein, 
um an manchen Stellen neue 
Impulse zu setzen. Traditionell 
zeigen z.B. die Klavierschüler der 
Klavierklasse von Harald Zahner 
am Ende eines Jahres ihr Kön-
nen bei einem Klavier-Vorspiel. 

Doch dieses Jahr war das nicht 
möglich. So kam Harald Zahner 
auf die Idee, eine CD-Produktion 
als „Bühnenersatz“ zu bieten. Das 
Herzklopfen und Lampenfi eber, 
das sonst gerne vor Publikum 
einsetzt, waren dieses Mal beim 
Vorspiel vor Mikrofonen und 
im Beisein des Tonmeisters zu 
spüren.

Das Ziel war, möglichst alle 

musikalischen Schützlinge mit-
wirken zu lassen – auch Anfänger, 
die erst seit kurzem Unterricht 
genießen. Die Grundlage für 
dieses Projekt ist seine außeror-
dentlich gute Klavierklasse mit 
tollen Begabungen, zu der auch 
Preisträger bei „Jugend musiziert“ 
auf Kreis - und Landesebene 
gehören. Obwohl vieles, was 
man auf der CD hört, schon recht 

professionell klingt, erstaunt das 
umso mehr, weil alle Akteurinnen 
und Akteure auf dieser CD noch 
in der musikalischen Ausbildung 
bei der Jugendmusikschule sind. 
Die Produktion wurde dankens-
werterweise durch drei Sponsoren 
ermöglicht – und die CD kann 
in der Sparkasse Kirchzarten 
zum Preis von 8.- Euro gekauft 
werden.

Januar
2021 Di.12.

● KIRCHZARTEN/BURG Bewe-
gung, Entspannung und Spiele 
für ALLE fi ndet um 13.15 Uhr im 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Straße 
109 statt. Weitere Infos bei Lise-
lotte Tritschler Tel.: 07661/999 05.

Januar
2021 Do.14.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Die Wanderung ab Ruhbau-
ernhof mit den Lamas dauert ca. 
2 - 3 Stunden mit einer Vesper-
pause. Treff punkt: Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Nur als Familie 
buchbar Kosten: 70.- Euro, inkl. 
kleinem Vesper. Uhrzeit nach Ver-
einbarung. Anmeldung bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/619 20.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-
statt, im Garten und am Kaff ee-
tisch für alle mit Erika Graf um 
13.15 Uhr Infos bei Christel Keh-
rer: 07661/90 53 12.

Januar
2021 Fr.15.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  mit Spiele-
nachmittag Senioren sind um im 
Haus Demant um 13.30 Uhr zum 
Spielenachmittag herzlich will-
kommen. Weitere Infos dazu er-
teilt: Liselotte Tritschler, Telefon 
07661/999 05
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region in der Klosterschiire 
angeboten. Veranstalter: Gemein-
de Oberried.

Januar
2021 Sa.16.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Geführte Ausritte von 10.00 bis 
12.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Wegen Corona 
nur Einzelperson oder als Fami-
lie mit Anmeldung bei Ute Harre 
Tel.: 0171/4479 607 möglich.

Die Kinder- und Jugendarbeit des 
SV Kirchzarten stärken

Annette Müller-Birkenmeier spendete 1.500 Euro aus ihrer Firma „forum.natursport“
Kirchzarten (glü.) Groß war die 
Freude bei Ulrich Schwär, dem 
Vorstandssprecher des Sportver-
ein Kirchzarten (SVK), als ihm 
Annette Müller-Birkenmeier einen 
Scheck über 1.500 Euro von ihrem 
Beratungsunternehmen „forum.
natursport“ überreichte. Das Geld 
kann der SVK gut für seine Kin-
der- und Jugendarbeit gebrau-
chen. Da aber auch der Hartplatz 
für schlechte Witterung nutzbar 
gemacht werden muss, versteht 
Müller-Birkenmeier ihre Spende 
auch als eine Kostenbeteiligung 
seitens der „Black Forest ULTRA 
Bike UG“, in der sie ehrenamtlich 
für Fragen des Natur- und Ar-
tenschutzes zuständig ist. „Beim 
ULTRA-Bike“, erklärt sie, „ist der 
Hartplatz für unsere Infrastruktur 
im Stadion bedeutsam.“

Annette Müller-Birkenmeier ist 
Diplom-Forstingenieurin und hat 
sich 2013 mit ihrem Unternehmen 
„forum.natursport“ selbständig 
gemacht. Für Kommunen und Tou-
rismusverbände erstellt die aktive 
Mountainbikerin Wanderwege- 
und Mountainbike-Wegekonzep-
tionen. Ein wichtiges Anliegen 

sind ihr auch Besucherlenkungs-
konzepte, um Maßnahmen gegen 
hohe Besucheraufkommen zu 
entwickeln. „Das geschieht durch 
Ausweisung von speziellen Wegen 
für Wanderer, Mountainbiker, 
Schneeschuhgeher und andere 
Naturnutzer“, erklärt Annette, 
„dabei sollen sensible Bereiche wie 

Rückzugsgebiete von Tieren und 
Schutzgebiete gemieden werden.“ 
Mit gezielten Besucherinformati-
onstafeln, Umweltbildungskonzep-
ten und Lehrpfaden will Annette 
Müller-Birkenmeier junge und 
erwachsene Besucher für Belange 
der Natur und ihren Schutz sensi-
bilisieren.

Groß war die Freude bei Ulrich Schwär, Vorstandssprecher des 
SV Kirchzarten, als ihm Annette Müller-Birkenmeier von „forum.
natursport“  einen Scheck über 1.500 Euro für die Kinder- und Ju-
gendarbeit sowie die Sanierung des Hartplatzes überreichte.

Foto: Gerhard Lück

Gute-Nacht-
Geschichte aus 
dem Gefängnis
Freiburg (sf.) Ein neues Projekt der 
Katholischen Gefängnisseelsorge 
Freiburg schaff t derzeit Nähe und 
Kontakt, wo beides unmöglich ist: 
In der Justizvollzugsanstalt lesen 
inhaftierte Väter für ihre Kinder 
Bücher vor, die mit dem Diktierge-
rät aufgenommen, auf CD gebrannt 
und ihren Töchtern und Söhnen 
„draußen“ zugeschickt werden. 
Eine Gutenachtgeschichte, vorgele-
sen vom Vater: Das wäre auch ohne 
die Bedingungen einer Pandemie 
schon eine wertvolle Verbindung. 
Während der derzeit verschärften 
Kontaktbeschränkungen in der 
JVA aufgrund von Corona ist es 
geradezu ein emotionaler Anker für 
die Familien auf beiden Seiten der 
Gefängnismauern – und er kommt 
rechtzeitig zum Weihnachtsfest.

Die Idee stammt ursprünglich 
aus England: 2003 wurde in ei-
nem Gefängnis in Dartmoor das 
Projekt der „Storybook Dads“ aus 
der Taufe gehoben und hat sich 
seither auch in anderen britischen 
Gefängnissen und außerhalb der 
Insel verbreitet. In Deutschland 
existiert das Projekt in wenigen 
weiteren Städten – nun auch in 
Freiburg. Möglich wurde dies 
durch die fi nanzielle Unterstützung 
der Wilhelm Oberle-Stiftung, die 
die Kosten der Materialien des 
Hörbuch-Projektes übernimmt.

Nächste Ausgabe am 13. Januar | Sonderseiten:
 „Autoseite“ und  „Wellness im Winter“ Dreisamtäler
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Nichts kann den Menschen mehr stärken,  
als das Vertrauen,  

das man ihm  entgegenbringt.
 Paul Claudel

Herzlichen Dank für das ins uns 
 gesetzte Vertrauen, frohe Weihnachten  

und ein erfolgreiches neues Jahr 
wünscht Ihnen Ihr 

Piccobello Team.

Dorfplatz 8 • 79252 Stegen • Tel. 07661-6505
info@friseur-piccobello.de • www.friseur-piccobello.de

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein segensreiches 2021
wünschen wir Ihnen allen. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, wir versprechen 
auch im nächsten Jahr wieder voll im 

Dienst der Schönheit für Sie da zu sein. 

iiii,iilj;j 

GANTER 

Reichenbachstr. 16 
Freiburg-Kappel 
Tel. 0761-63102 

Das Team von Natürlich Haar wünscht allen friedliche, 
besinnliche und wunderschöne Weihnachten –

einen guten Start ins neue Jahr mit viel Zuversicht, 
Gesundheit, Freude und der nötigen Gelassenheit.

Außerdem bedanken wir uns herzlich bei unseren Kunden für 
die entgegengebrachte Wertschätzung und das Vertrauen.

Bis bald!    Jessica Müller und das gesamte Team.

Hauptstraße 26 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 9 89 42 45
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Weihnachtsgrüße
                               a

us Freiburg
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Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

„Glücksmomente digital“ mit Zirkusdirektor und 
Popcorn an Zarduna-Schule

„Wir helfen Kindern“ und „Oberle-Stiftung“ machten liebgewonnenen „Circolo“ möglich
Kirchzarten-Zarten (glü.) Zum 
elften Mal wollten „Wir helfen 
Kindern e.V.“ zusammen mit 
der Wilhelm Oberle-Stiftung in 
diesem Jahr nahezu 3.800 benach-
teiligte Kinder und Jugendliche 
der Region in den Circolo-Weih-
nachtszirkus einladen. Er fi ndet 
aufgrund der Corona-Pandemie 
leider nicht statt. Trotzdem sol-
len benachteiligte Kinder und 
Jugendliche keine Entbehrung 
erfahren. Deshalb ließen sich die 
Initiatoren etwas einfallen lassen, 
um dennoch Glücksmomente zu 
schenken: Die Kinder und Jugend-
lichen bekamen an ihre Schulen 
und Einrichtungen eine DVD 
bzw. eine Videodatei mit zusam-
mengestellten Zirkusdarbietungen 
und Circolo-Künstler, so dass die 
Lehrer mit den Schülern rund um 
Weihnachten ein kleines bisschen 
Zirkusluft in die Klassenzimmer 
zaubern konnten.

Die Show moderierte auch 
dieses Mal Julica Goldschmidt 

von baden.fm und die Schirm-
herrschaft lag bei Sozialbürger-

meister Ulrich von Kirchbach. 
Auch ein Budget für einen Snack 
wurde den Schulen zur Verfügung 
gestellt. Die bewährte und nun 
modifi zierte Aktion konnte auch in 
diesem Jahr nur mit Hilfe einiger 
großzügiger Spender, Sponsoren 
und Partner verwirklicht werden. 
Die Zarduna-Schule in Zarten 
setzte noch vor dem Lockdown die 
Glücksmomente-Aktion kreativ 
mit Zirkus-Vorführungen in allen 
Klassen – und mit Popcorn – um. 
Auf ihrer Homepage schreibt sie 
zum Circolo-Event: „Wir haben 
großes Glück! Die Wilhelm Oberle 
Stiftung und Wir helfen Kindern 
e.V. ermöglichten uns nicht nur 
Circolo online, sondern schenkten 
auch das Geld für Verpflegung 
dazu. Und wir hatten mit Joel 
(8) auch noch unseren eigenen 
Zirkusdirektor, der das Gefühl 
vom Weihnachtszirkus Circolo 
in unserer Schule toll verstärkte.“

Der Zarduna-Schüler Joel ist vom Zirkus fasziniert und führte in 
den einzelnen Klassen durch die Online-Vorführung vom „Circolo“ 
– und für alle gab’s das Popcorn gratis dazu! Fotos: Privat

Hans-Thoma-Schule
Info-Abend Online am 19. Januar

Titisee-Neustadt (dt.) Am Diens-
tag, dem 19. Januar, um 18.00 
Uhr fi ndet ein Info-Abend "On-
line" der Hans-Thoma-Schule in 
Titisee-Neustadt statt. Die Schule 
bietet Anschlussmöglichkeiten an 
Haupt-, Real-, Gemeinschafts-
schule und Gymnasium ab Klasse 

9 - Berufl iche Gymnasien, Berufs-
kollegs, Berufsfachschulen, Duale 
Ausbilungsvorbereitung (AV dual). 
Nähere Informationen unter www.
hans-thoma-schule.de oder Tel.: 
07651 / 9090. Anmeldeschluss 
für alle Schularten ist der 1. März 
2021.

Statt Mathe pauken stand „Wände streichen“ auf dem Plan
Da kein Praktikum möglich war, verschönerte eine Klasse ihre Zardunaschule

Kirchzarten-Zarten (glü.) Prak-
tisches Lernen und anwendungs-
bezogener Unterricht in den Kul-
turtechniken sind zentrale Inhalte 
im Unterricht der Zarduna-Schule. 
Leider durfte in diesem Jahr infolge 
der Corona-Pandemie das geplante 
vierzehntägige Betriebspraktikum 
im November nicht durchgeführt 
werden. Da das Klassenzimmer der 
Oberstufe HS III schon etwas in die 
Jahre gekommen war entstand die 
Idee, anstelle des Praktikums das 
Klassenzimmer neu zu streichen. 
In einer sorgfältigen Planungspha-
se wurden die anfallenden Arbeiten 
für eine Schulwoche verteilt. Jeder 
Tag begann mit der aktuellen 
Tagesplanung und der Refl exion 
über den bisherigen Arbeitsstand 

und endete mit der Versorgung der 
Arbeitsgeräte.

Ausräumen, abschrauben, aus-
messen, Flächen berechnen, Lö-
cher verspachteln, kaputte Wand-
teile verputzen, Farbe aussuchen, 
abkleben, vorstreichen, Walzen, 
putzen, Anschrauben, aufbauen, 
einräumen – lang ist die Liste der 
Tätigkeiten, die eine Woche lang 
schulischen Alltag bestimmten. 
Und weil die Arbeitsvorgänge 
nicht in den Stundentakt eines 
Schulvormittags passten, wurde 
ein extra Stundenplan erstellt, der 
zusätzlich Mittwoch und Don-
nerstag erst um 15:30 Uhr endete. 
Damit bestehende Strukturen wie 
Pausenvesper, Bauernhofprakti-
ka, Schülerfi rma Textil oder das 

freitägliche Hefezopfbacken wei-
terhin stattfi nden konnten, wurden 
alle in der Klasse unterrichtenden 
Lehrkräfte mit eingebunden. So 
konnte jeden Tag eine Schüler-
gruppe ein warmes Mittagessen 
für die Klasse kochen.

Die Schüler fanden die Ar-
beitswoche toll. „Endlich mol 
richtig schaff e“, freute sich Felix. 
Die Motivation war hoch. Die 
Schwierigkeit bestand meist im 
geordneten Ablauf, denn stän-
dig wollte jeder gleich loslegen. 
Neben den Fähigkeiten aus dem 
Berufsfeld Maler konnten zent-
rale Arbeitstugenden wie Team-
fähigkeit, Zuverlässigkeit oder 
Durchhaltevermögen trainiert und 
ausgebaut werden. Marie staunte: 

„Ich hätte nie gedacht, dass ich so 
gut mit Felix zusammenarbeiten 
kann, wir sind ein tolles Team!“ 
Natürlich gab es auch mal Durch-
hänger, aber nach einer Woche 
erstrahlte das Klassenzimmer in 
neuen Farben – und alle waren 
mächtig stolz.

Unterstützt wurden die Schüler 
und Lehrer durch die fachliche 
Beratung des Kooperationspart-
ners, der Malerfi rma Schweizer 
Kirchzarten, und durch den äu-
ßerst hilfsbereiten Hausmeister 
Klaus Baltins. Der war von der 
Aktion so begeistert, dass in der 
folgenden Woche das Projekt 
verlängert wurde und unter seiner 
Regie ein Flur in der Schule auch 
einen neuen Anstrich bekam.

Daniel Jasiek schwingt den Pinsel wie ein Profi . – Mit dem Ak-
kuschrauber kennt sich Carolin Heitzmann aus und Gabriel Gleiser 
bewährt sich als ihr perfekter „Azubi“. Fotos: Zarduna-Schule

Mediathek geschlossen
Kirchzarten (dt.) Aufgrund der 
aktuellen Pandemie-Lage, muss 
auch die Mediathek in der Kirch-
zartener Talvogtei bis einschließ-
lich 11. Januar 2021 geschlossen 
bleiben. Die Rückgabefristen wur-
den deshalb pauschal verlängert, 
sodass durch die Schließung den 
Kunden keine Gebühren entstehen. 
Eine Rückgabe ausgeliehener Me-
dien ist jederzeit über die Außen-
rückgabe am Gebäude möglich.

Auch die Online-Bibliothek 
„BIeNE“ mit digitalen Medien - 
E-Books, Hörbücher und E-Papers 
-  und die Datenbank „Munzinger“ 
können genutzt werden. Weitere 
Infos sind auf www.mediathek-
kirchzarten.de zu fi nden.

Das  Team  der  Mediathek  
wünscht  allen Leserinnen und 
Lesern  schöne  und  gesunde 
Weihnachtstage  und  alles  Gute  
für  das  Jahr  2021.

www.dreisamtaeler.de
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Weihnachtsgrüße
                            aus Kirchzarten

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · info@ fiesta-kirchzarten.de · www.fiesta-kirchzarten.de

Unsere Abhol- & Lieferservice-
Öffnungszeiten 

während der Weihnachtszeit

Wir wünschen unseren Gästen eine schöne Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr 2021

An folgenden Tagen liefern wir Ihnen Ihre Bestellung 
frei Haus ab 15 EUR oder Sie holen es direkt bei uns ab.

1. Weihnachtsfeiertag, Fr. 25. 12. von 15 - 20 Uhr

2. Weihnachtsfeiertag, Sa. 26. 12. von 15 - 20 Uhr

So. 27. 12. von 15 - 20 Uhr

Neujahr, Fr. 01. 01. von 15 - 20 Uhr

Sa. 02. 01. von 15 - 20 Uhr

So. 03. 01. von 15 - 20 Uhr

Hl. Drei Könige, Mi. 06. 01. von 15 - 20 Uhr
Ab Fr. 08. 01. gelten wieder unsere regulären Öffnungszeiten,

Fr. & Sa. von 17 - 20 Uhr nur Abholservice  • So. 15 - 20 Uhr mit Lieferservice

n Orthopädie Schuhtechnik n Schuhe n Rehatechnik n Treppenlifte n Badumbau

Wir bedanken uns für
Ihre Treue und wünschen
Ihnen und Ihrer Familie ein
gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Kirchzarten, Im Eck 4, Tel. 07661 905520 
Denzlingen, Rosenstr. 27, Tel. 07666 9034142

Hauptstr. 7 • 79199 Kirchzarten 
Tel. 0 76 61 / 9 88 92 02 

info@raumgestaltung-weiss.de  
Fax 0 76 61 / 9 88 92 03

Gardinen • Polsterei
Bodenbeläge • Parkett

Sonnenschutz

Wir wünschen 
frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

Jahr 2021!

Wir wünschen
besinnliche Weihnachten

Arlow Hörgeräte GmbH & Co. KG
Montag - Freitag  9.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

www.arlow-hoergeraete.de

Hauptstraße 4 · 79199 Kirchzarten
Telefon: (07661) 9 08 30 07
kirchzarten@arlow-hoergeraete.de

WIR WÜNSCHEN
EINE ERLEBNISREICHE
WEIHNACHTSZEIT! 

HOOO
HO HO

Steinhauser  • O� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de 

www.getraenke-rettich.de • Schau mal wieder rein!

Wir bedanken uns für die Treue und 
wünschen frohe Weihnachten und 
ein gesundes, frohes Neues Jahr!

           FROHE WEIHNACHTEN 
UND EINEN GESUNDEN START

 INS NEUE JAHR.
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Weihnachtsgrüße
                            aus Kirchzarten

Unser Leistungsversprechen

Hauptstraße 15 • 79199 Kirchzarten
Telefon: 07661-9360291
info@lehmann-hoerakustik.de
www.lehmann-hoerakustik.de

Kundenparkplatz direkt am Fachgeschäft

Profitieren Sie von unserem
Haus- & Heimbesucheservice

IHR HÖRAKUSTIKER IN KIRCHZARTEN

Vielen Dank für das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen 
im vergangenen Jahr.

Frohe Weihnachten sowie alles Gute und Gesundheit für 2021!

D a nk e f ür  i hr  Ver t ra ue nD a nk e f ür  i hr  Ver t ra ue n

Kirchzarten  · www.sporbeck.com

Wir wünschen
allen Mitgliedern und
Patienten eine schöne
Weihnachtszeit und

einen guten, gesunden
Start für das
Neue Jahr.

einen guten, gesunden

Wir wünschenWir wünschen
allen Mitgliedern undallen Mitgliedern und
Patienten eine schönePatienten eine schöne
Weihnachtszeit undWeihnachtszeit und

einen guten, gesundeneinen guten, gesunden
Start für dasStart für das
Neue Jahr.Neue Jahr.

Kirchzarten  · www.sporbeck.com

Neue Jahr.Neue Jahr.
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In  der  Passage 
Freiburger Str. 6
79199 Kirchzarten
Tel. 07661/98 91 03

w w w . b r i l l e n - a t e l i e r . c o m

Liebe Kunden,
wir danken Ihnen, dass Sie 
mit uns dieses Jahr voller 

Herausforderungen mit Ruhe 
und Besonnenheit  
gemeistert haben.

Bleiben Sie gesund und  
passen Sie auf sich auf.

Ihre Familie L’Occaso
und das Team vom Brillenatelier

Vom 31.12.2020 bis 6.1.2021 
gönnen wir uns  

eine kleine Pause.
Ab dem 7.1. sind wir  

gerne wieder für Sie da.

Am Ende dieses ereignisreichen Jahres möchten  
wir uns für die vertrauensvolle und angenehme  

Zusammenarbeit herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage, einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
und vor allem ein gesundes, friedvolles 2021.

Ihr Holger Steiert & Team

www.maler-steiert.de

Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren Kunden 
für ihre Treue und wünschen 
allen ein schönes Weihnachts-
fest und ein gutes, neues Jahr 
2021.

Und ganz wichtig:
Bleiben Sie gesund!

Rainer und Felix Hegwein
und das gesamte Team 

Hauptstraße 20 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661-905258

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele
Allen meinen Kunden wünsche ich geruhsame  
Weihnachtstage, einen guten Jahreswechsel,

Gesundheit und Zuversicht im Neuen Jahr.
Ihre Helga Höfele
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Weihnachtsgrüße
                          aus Stegen

Ein Jahr mit guter Zusammenarbeit geht wieder 
zu Ende – ich bedanke mich bei meinen Kunden 
und Geschäftspartnern für das 
entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 2020.

Die besten Wünsche für das Jahr 2021!

vom 22.12.2020 
bis 04.01.2021
geschlossen!

IHR FLIESENLEGERMEISTER 
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Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch!

Häusliche Kranken- & Seniorenpflege
Frank Oberlin · Hirschenweg 6 · 79252 Stegen

Tel. 07661 - 912461 · www.pflegemobil.info

2021

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir  
uns bei Patienten, Ärzten und Kollegen.

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und  
ein gesundes, neues Jahr.

Lorita Häussler I Doris Weiser I Silke Langweiler
Manuelle Therapie, Lymphdrainage, Bobath • Erwachsenen- und Kinderbehandlung

Wir wünschen allen unseren Gästen gesegnete Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Vielen Dank für Ihre Treue.

– Wir machen jetzt Winterpause –
Wiedereröffnung bzw. Abhol-/Lieferservice voraussichtlich am 20.1.2021.

Weitere Informationen dazu folgen ...

Schusterstraße 34 · Freiburg 
www.berndwolf.de

LieblingsSchmuck 
... hergestellt im Dreisamtal

Wir bedanken uns bei unseren treuen Kunden aus dem 
Dreisamtal und unserem großartigen Team von dem viele 
hier leben und wünschen allen schöne Weihnachtstage!
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Weihnachtsgrüße
            aus St. Märgen

Weihnachtsgrüße
             aus St. Peter

Wir wünschen eine schöne, 
besinnliche Weihnachtszeit und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir freuen uns darauf, Sie auch im neuen Jahr  
bei uns begrüßen zu dürfen.

Ihr Stihl-dienst Saier
Inh. Niklas Kürner

Über die Feiertage haben wir geschlossen: 24.12.2020 – 02.01.2021 
Notdienst: Mi. 30.12.2020, 17 – 19 Uhr

www.saier-motorgeraete.de

Blechnerei Johannes Schwär GmbH & Co. KG
Jörgleweg 13 · 79271 St. Peter · Tel. +49 7660 92 08 43

info@blechnerei-schwaer.de · www.blechnerei-schwaer.de

Dacharbeiten · Abdichtungen / Flachdach
Blecheindeckung · Prefa-Dachbedeckung

Metallfassaden · Kantteilservice

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes 

Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.

Blechnerei Johannes Schwär GmbH & Co. KG
Jörgleweg 13 · 79271 St. Peter · Tel. +49 7660 92 08 43

info@blechnerei-schwaer.de · www.blechnerei-schwaer.de

Dacharbeiten · Abdichtungen / Flachdach
Blecheindeckung · Prefa-Dachbedeckung

Metallfassaden · Kantteilservice

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes 

Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.

Schöne Weihnachten  
und alles Gute für 2021!

Simon Sanitär GmbH & Co. KG
Gas- und Wasserinstallation – Blechnerei

Glottertalstraße 7 • 79274 St. Märgen
Tel. 0 76 69 / 2 91 • Fax 14 91

Liebe Leserinnen 
und Leser,
lassen Sie uns positiv in 
die Zukunft blicken und 
Kraft schöpfen, um die 
hügeligen Wege der Zukunft 
gemeinsam zu bewältigen. 
Weit in der Ferne sind 
unsere Ziele in Sicht.

Mit den besten Grüßen und 
Wünschen für ein gesundes 
und gutes Jahr 2021.
Ihre Gemeinde St. Märgen www.st-maergen.de       www.kloster-museum.de

Gasthaus Bürgerstüble • 79271 St. Peter • Tel. 0 76 60 / 2 72 • info@buergerstueble.de

www.buergerstueble.de 

Wir wünschen frohe Weihnachten  
und alles Gute, vor allem Gesundheit, 

fürs neue Jahr!

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2021!

Wir freuen uns auf Sie 
Familie Ketterer 
Bertholdsplatz 1 
79271 St. Peter 
Tel. 07660 204 

Wir wünschen eine schöne Adventszeit
Jörgleweg 7 • 79271 St. Peter • www.bauenhoch3.de

Musikalischer 
Neujahrsgruß aus 
St.Märgen
St. Märgen (htg.) Das Neujahrskonzert in 
St. Märgen mit dem einheimischen Künst-
lerpaar Györgyi Dombradi (Gesang) und 
Lambert Bumiller (Klavier und Moderation) 
ist schon zu einer langjährigen Tradition 
geworden. Mit der besonderen Mischung 
von Ernstem und Leichtem, verbunden mit 
hintergründig-humorvollen Texten, ist es den 
beiden immer wieder gelungen, Besucher 
aus nah und fern anzulocken und zu begeis-
tern. Da diesmal das Neujahrskonzert nicht 
in der gewohnten Weise stattfi nden kann, 
werden die Künstler einen „Musikalischen 
Neujahrsgrußaus St. Märgen“ im Internet 
veröffentlichen, zu dem Bürgermeister 
Manfred Kreutz ein paar einleitende Worte 
spricht. Zu sehen ist das Video ab dem 1. Ja-
nuar 2021 auf YouTube. Zu fi nden unter dem 
Stichwort „Musikalischer Neujahrsgruß aus 
St. Märgen“ oder über den Link, der auf der 
Homepage der Gemeinde St. Märgen www.
st-maergen.de abrufbar sein wird.
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Wir suchen 
unsere Heimat!
Sind SIE 
unser 
Schlüssel 
zum Glück?

Ungewöhnliche Zeiten erfordern ungewöhnliche Maßnahmen. 
Wir sind Familie Heizmann, leben derzeit in Burg-Birkenhof und suchen 
ein Grundstück im Dreisamtal. Folgendes möchten wir Ihnen anbieten:

1. Sie erhalten einen überdurchschnittlichen Preis für Ihr Haus 
oder Grundstück

und/oder …

2. Sie erhalten eine lebenslange Rente
und/oder ...

3. evtl. kommt für Sie auch folgendes in Frage: Falls wir auf Ihrem 
Grundstück bauen, planen wir für Sie eine Einliegerwohnung,
in der Sie wohnen werden – gestaltet nach Ihren Wünschen. 

Oder ... wir tauschen!

4. HAUSTAUSCH: Sie erhalten unser hochwertig renoviertes Haus 
in Burg-Birkenhof plus eine ange messene Zuzahlung. 

 Bilder und Daten zu unserem Haus fi nden Sie unter 
 www.familie-heizmann.de

Anschrift/Kontakt:
Familie Heizmann · Am Heidengraben 16 · 79199 Kirchzarten
Telefon: 0176 / 52 44 96 94 · Festnetz: 0 76 61 / 936 11 50 
Email: info@familie-heizmann.de · www.familie-heizmann.de

*FINDERLOHN! Sie kennen jemanden oder wissen uns einen Kontakt, 
der möglicherweise ein Grundstück verkauft? Kommt es dadurch zum 
Abschluss, erhalten Sie 10.000 € oder 6 Unzen Goldmünzen (Wert 
aktuell: ca. 10.000 €) »Finderlohn«, wenn es zum Abschluss kommt. 
DANKE für Ihre Unterstützung.

Ein herzliches Hallo.

www.familie-heizmann.de

Das sind wir: Die Familie Heizmann. 

P� � c
Jahrgang 1974, 

Gesundheitsexperte, 
Dipl. Sportmanager, 

mehrfacher Bestsellerautor.

Lu� s
Jahrgang 2014, Vorschüler, 

Energiepaket, Lego-Fan.

S� � a
Jahrgang 2010, Schülerin 

(Gymnasium), Pferdeliebhaberin, 
bastelt gerne.

Ei� � 
Jahrgang 1977, Mentalcoach, 

in Ausbildung zur Psycho-
heilpraktikerin, Mutter mit 

Herz & Seele.

- Anzeige -
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Für unser Team suchen wir schnellstmöglich Verstärkung!
Sie haben fundierte Kenntnisse im Bereich des Metallbaus mit den
Werksto�en Edelstahl, Stahl, etc. und arbeiten selbstständig und
eigenverantwortlich nach Zeichnung.
Die Tätigkeiten umfassen Konstruktion und Produktion,  
sowie Vormontage und Montage.

Schlosser/Metallbauer und Schlosserhelfer (m/w/d)

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu oder 
rufen Sie uns einfach an.
Schlosserei Schneider GmbH
Schmiedegasse 2 • 79254 Oberried 
www.bauschlosserei.com

Tel. 0 76 61 / 53 17
Mobil 0170 8 03 53 17
Fax 0 76 61 / 53 80
info@bauschlosserei.com

BERATUNG

VERKAUF

VERMIETUNG

ILONA VONALT IMMOBILIEN

mit
Leidenschaft

Mobil 0163 . 72 00 880

79117 Freiburg-Littenweiler
Kirchzartener Strasse 25b

mail@ivimmobilien.de

anzeige-dreisamtaeler-45-65.ai   1   04.11.2020   15

Gartenbau

Garten- und Landschaftsbau

Gelernter Garten-Landschaftsbauer (m/w/d) gesucht!
Sehr gute Bezahlung.  

Bewerbung bitte schriftlich an info@gartenbau-heizmann.de

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@gartenbau-heizmann.de • www.gartenbau-heizmann.de

Bürokau�rau/-kaufmann (m/w/d) in TZ gesucht!
AZ: Mo-Fr 8-12 Uhr oder 12-16 Uhr, sehr gute Bezahlung.  

Bewerbung bitte schriftlich an info@hausmeisterdienst-heizmann.de

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@hausmeisterdienst-heizmann.de • www.hausmeisterdienst-heizmann.de

Häusliche Kranken- und Seniorenp�ege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Gesundheits- und 
Krankenp�eger (w/m/d) 
Altenp�eger (w/m/d)

1 & 3 jrg. examiniert
Für die ambulante P�ege
Jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertari�iche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Betriebliche Altersvorsorge
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
Kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@p�egemobil.info 
www.p�egemobil.info

 
 
 

 
   
 
 
 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:  
Verrechnungsstelle Stegen, Hauptstr. 2a, 79252 Stegen 
oder per Mail an: info@vst-stegen.de. Infos erhalten Sie 
bei Hr. Rees (07661/9034-80, Mail: juergen.rees@vst-
stegen.de). Die komplette Stellenanzeige mit weiteren 
Infos finden Sie unter:  
 

www.vst-stegen.de, Rubrik Jobbörse 
 
 

 

Die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchenge-
meinden in Stegen 
sucht zum 01.04.2021 eine/n 

Verwaltungsbeauftragte/n (m/w/d) 
Stellenumfang: 60%, befristet als Elternzeit-Vertretung 

GRÜNE DAUMEN GESUCHT!
Wir suchen zur Verstärkung unseres jungen Teams:
 
 GärtnerIn/VorarbeiterIn (m/w/d) mit 
 Berufserfahrung, Fachrichtung Garten- und 
 Landschaftsbau, für die Umsetzung unserer 
 Projekte im Bereich Um- und Neugestaltung 
 von Außenanlagen
 
 GärtnerIn (m/w/d) aller Fachrichtungen 
 für die Pflege von Privatgärten mit Erfahrung 
 im fachgerechten Gehölzschnitt und der 
	 Staudenpflege
 
 Führerschein der Klasse B setzen wir voraus.
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Neuhäuser Straße 110 | 79199 Kirchzarten
T 0761 – 64 586 | kontakt@hegwein-garten.de
www.hegwein-garten.de

Unser Amb. Pfl egedienst ist im 
Freiburger Osten zu Hause. Wir 
suchen Fachpfl egekräfte (auch 
1-jährig), in Teil-/Vollzeit od. 
auf 450.-€ Basis. Weitere Infos 
auf unserer Homepage:
stiftungsverwaltung-freiburg.de
Tel.: Pfl egedienst 0761/61290541

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Ich (männl., NR, u.o.H-Tiere, 
aus Stegen, suche 2-3 Zi.-Whg.

M.Ebert - m_ebert@mail.de      
0176 - 848 79294

Suche Wohnung mit Hündin 
ab 55 qm, bis 600.-€ warm, auch 
Bauernhof denkbar.
Kontakt: Franziplus@gmx.de

Journalist - Redakteur
u.a. beim Dreisamtäler, gut er-
haltener, ruhiger Rentner, NR, 
alleinst., in ungekündigtem 
Mietverhältnis, hat nach acht 
Jahren vom Landleben genug 
und möchte zurück nach Frei-
burg/Kirchzarten. Ich suche 
bis Spätsommer/Herbst 2021 
eine bezahlbare 2-3-Zi.-Whg. in 
angenehmer Umgebung.
Tel.: 07633 / 939 71 78, bitte 
ggf. Tel.-Nummer etc. auf AB 
sprechen. Danke!

Hexenzunft Kirchzarten 
sucht Lagerplatz für Anhänger
idealerweise Garage o.ä. zur 
Miete mit Platz f. 1-achsigen 
Anhänger sowie Regale für Re-
quisiten etc. Anmietung gerne 
sofort, spätestens Februar 2021, 
sowie dauerhaften Stellplatz für 
den Hexenwagen (L: 12m, H: 
3,80m, B: 2,50m) mit festem Un-
tergrund und für gelegentliche 
Arbeiten zugänglich.
Hinweise an Stefan Gremmel-
spacher, Tel.: 0176 - 32139207, 
E-Mail: oberhexenmeister@
hexenvonkirchzarten.de

Fam. sucht Haus im FR-Osten
Beamtin, Leitender Angest. (kom-
munale Verwaltung), 2 Kinder (5  
+ 9 J.) leben schon lange im FR-
Osten und suchen nun ein Haus 
zum Kauf, gerne renov. bed.,
Kontakt: wir4-zuhause@gmx.de, 
Tel.: 0761 / 70 78 23 77

Haus/Grundstück v. junger Fa-
milie Im Dreisamtal/Kiza gesucht
Tel.: 0151 - 41 40 41 40

Buchenbach-Wagensteig:
2-Zi.-Whg., 45 qm, EBK, Terrasse, 
ruhige Lage, ab sofort od. später, 
Tel.: 0171 - 820 22 40

3-ZW, 78 qm, Kiza, zentr., Bal-
kon, 890.-KM + 170.- NK, frei ab 
15. 02. 20, Mail bitte an ailque@
web.deDreisamtäler

Wintersportler im Weltcup auf Tour
Hochfi lzen/Ramsau/Kirchzarten 
(jh.) Hochfilzen in Tirol bleibt 
für Bendikt Doll weiterhin ein 
gutes Pflaster. So erreichte der 
Biathlon-Weltmeister  im Sprint 
von 2017 beim letzten Rennen 
vor den Weihnachtsfeiertagen sein 
bestes Einzelergebnis im noch 
jungen WM-Winter. Beim Sieg 
von Team-Kollege Arnd Peiffer 
im Massenstartrennen kam der 
Winterzweikämpfer von der SZ 
Breitnau auf den vierten Rang. Am 
Ende fehlten dem 30-jährigen nach 
einer starken Vorstellung mit nur 
einem Fehlschuss gerade einmal 
2,4 Sekunden auf das Podest. „Das 
Material war heute ausgezeichnet, 
ich war sehr, sehr zufrieden“, 

erklärte Doll, der noch vor Wo-
chenfrist öff entlich Kritik an seinen 
Skiern und dem Techniker-Team 
geäußert hatte. 

Roman Rees (SV Schauinsland), 
der gemeinsam mit Doll am ersten 
Weltcup-Wochenende mit der 
DSV-Staff el den dritten Rang er-
kämpft hatte, verpasste nach zwei 
„Fahrkarten“ im Sprint mit Rang 
63 die Qualifi kation für das Ver-
folgungsrennen.  Immer besser in 
Fahrt kommt mit Janina Hettich (SC 
Schönwald) eine weitere Schwarz-
wälder Biathletin. Nach Platz 13 
im Sprint räumte die 24-jährige im 
Massenstartrennen der Frauen alle 
20 Scheiben und stürmte damit 
erstmals in die „Top Ten“. 

Und bei den Nordischen Kom-
binierern läuft es auch immer 
besser. Während Vinzenz Geiger 
(SC Oberstdorf) beide Weltcup-
Wettbewerb in Ramsau/Österreich 
gewinnen konnte, erkämpfte sich 
der Wahl-Kirchzartener Fabian 
Rießle  von der SZ Breitnau nach 
dem fünften Rang im ersten Wett-
kampf als Dritter einen weiteren 
Podestplatz, „dieser fühlt sich 
super an und zeigt, was wir uns 
im Sommer erarbeitet haben“, 
frohlockte Rießle im Ziel . Und 
schließlich durfte sich auch der 
in Oberried lebende Manuel Faißt 
(SV Baiersbronn) als Siebter über 
das Erreichen der direkten WM-
Norm freuen.

Klein, kleiner, 
am kleinsten
So feiert Brauerei 
Ganter ihre Stadt im 
Jubiläumsjahr
Freiburg (dt.) Mit der „kleinsten 
Jubiläumskampagne der Welt“ 
feiert die Brauerei Ganter 900 
Jahre Freiburg unter Pandemie-
Bedingungen. 

Alle geplanten Jubiläums-Akti-
onen absagen war die eine Mög-
lichkeit. Die andere kam von der 
Stuttgarter Werbeagentur Preuss 
und Preuss, verantwortlich für den 
werblichen Auftritt der Brauerei 
GANTER. Die Kreativen wollten 
sich von Corona nicht klein krie-
gen lassen: „Das geht nicht, dass 
wir für diese tolle Stadt gar nichts 
machen. Wenn groß nichts geht, 
feiern wir eben klein“. Damit war 
die Kampagnen-Idee geboren, die 
Preuss und Preuss entwickelte 
und umsetzte. Das Team kam im 
Sommer nach Freiburg, um an 
beliebten und viel frequentieren 
Orten nach Flächen zu suchen, 
die klein genug waren für ihre 
Jubiläums-„Plakate“ im Minifor-
mat. Aufmerksame PassantInnen 
können jetzt an Treppenstufen, 
Geländern, Bänken, Ampelanlagen 
etc. kleine, farbenfrohe und humor-
volle Jubiläumsbotschaften fi nden. 
Auch in der Brauerei Ganter freut 
man sich, der Stadt auf diesem Weg 
ein kleines Jubiläums-Geschenk 
machen zu können. 

Zu sehen ist die kleinste Jubilä-
umskampagne der Welt auch auf 
den Social-Media-Kanälen der 
Brauerei Ganter (Facebook und 
Instagram). Die Aktion wird auf 
Social Media mit dem Hashtag 
„feiernwirsebenklein“ verknüpft.

Foto: privat

Podestplatz für Fabian Rießle: Der Wahl-Kirchzartener von der SZ Breitnau kombinierte in Ramsau/
Österreich aufs Podest. Foto: Joachim Hahne
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 13. Januar 2021

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:
In der alten Ibentalstraße in Burg am Wald.

Die meisten richtigen Antworten 
dies Jahr hatten:

Margit Singer aus Kirchzarten
Markus Reisacher
Familie Bammert aus Zarten

Alle drei erhalten jeweils einen Gutschein des 
Gewerbevereins Kirchzarten im Wert von je 30,– Euro.

Herzlichen Glückwunsch!

Auch im neuen Jahr werden wir unsere Heimat-Rätsel
„Dreisam-Schlaule“ gerne fortführen. Neben den Monatspreisen 
gibt es am Jahresende wieder Preise für die Besten.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age ist unserer heu-
tigen Ausgabe ein Prospekt 
des Autohaus im Dreisamtal  
beigelegt. 

Wir bitten um Beachtung.

Unterricht
Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Frauenhorizonte - Gegen sexuelle Gewalt
Neue Beratungsangebote in Neustadt und Waldkirch

Neustadt (dt.) Ab Januar 2021 
erweitert die Fachberatungsstelle 
Frauenhorizonte - Gegen sexuelle 
Gewalt e.V. ihr Beratungsange-
bot an zwei neuen Standorten. 
Be ratung und psychologische 
Sprechstunde finden nach vor-
herigerTerminvereinbarung über 
das Hauptbüro in Freiburg unter 
Tel: 0761 / 285 85 85, Mail info@
fraunehorizonte.de statt.

Und neu in Waldkirch, montags 
von 13 - 17 Uhr und donnerstags 
von 9 - 13 Uhr, Friedhofstr. 1, in 

den Räumlichkeiten der Familien-
beratungsstelle sowie in Neustadt, 
mittwochs von 9.30 – 17 Uhr, im 
Caritashaus, Adolph-Kolping-Str. 
20. 

Die Standorte Neustadt und 
Waldkirch wurden ausgewählt, 
da sie vom Umland aus gut mit 
den öff entlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar sind. Eine Beraterin und 
eine Psychologin der Hauptstelle in 
Freiburg werden die Sprechstun-
den vor Ort durchführen.

Das Projekt Mobile Teams wur-

de vom Ministerium für Soziales 
und Integration vor dem Hinter-
grund der Pandemie ausgeschrie-
ben, um die ambulante Versorgung 
von gewaltbetroffenen Frauen 
insbesondere in ländlichen Räu-
men zu verbessern. Die Landkreise 
Emmendingen und Breisgau-
Hochschwarzwald unterstützen das 
Modellprojekt zur Erprobung von 
mobilen Teams.

Nähere Infos auf www.frauenho-
rizonte.de, Tel.: 0761 / 2 85 85 85, 
info@frauenhorizonte.de 

Mein Freiburg 
Marathon 2021
Jetzt noch einen Start-
platz in Preisstufe 1 
sichern
Freiburg (sf.) Für den "Mein Frei-
burg Marathon 2021", den Auftakt 
der Laufsaison am 11. April 2021 
können sich Laufbegeisterte jetzt 
noch einen Startplatz in Preisstufe 
1 sichern: Der nächste Preissprung 
erfolgt in wenigen Tagen. Anmel-
dungen sind auf der Website des 
MEIN FREIBURG MARATHON 
unter www.mein-freiburgmara 
thon.de möglich.

Mehr Sicherheit 
an Kreuzungen entlang 
der Zasiusstraße
Freiburg (sf.) An fünf Kreuzun-
gen im Verlauf der Zasiusstraße 
wird für bessere Sicht gesorgt 
– und somit für mehr Sicherheit. 
Hinter grund ist der schwere Unfall 
im September an der Kreuzung 
Zasius straße/Bürgerwehrstraße, 
bei dem ein Radfahrer ums Leben 
gekommen ist. Daraufhin haben 
Experten des Garten- und Tiefbau-
amtes umgehend begonnen, die 
Kreuzung an der Unfallstelle sowie 
die benachbarten Kreuzungen zu 
analysieren. An den Kreuzungs-
bereichen werden jetzt Poller 
oder Fahrradbügel aufgestellt, 
damit dort keine Autos mehr par-
ken. So wird für mehr Übersicht 
gesorgt, was mehr Sicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmer bedeutet. 
An der Kreuzung Zasiusstraße/
Bürgerwehrstraße sind die Poller 
bereits aufgebaut. Die anderen 
Kreuzungen sollen Anfang 2021 
damit ausgestattet werden.

Winter-Lockdown in Baden-Württemberg
Ausnahmeregelung während der Weihnachts-Feiertage 

Stuttgart (hr.) Während der Weih-
nachtsfeiertage und an Silvester 
gelten in Baden-Württemberg fol-
gende Ausnahmeregelungen der 
Corona-Maßnahmen für private 
Feiern: Vom 24. bis 26. Dezem-
ber dürfen sich zu den Personen 
aus einem Haushalt weitere vier 
über den eigenen Haushalt hin-
aus gehende Personen aus dem 
engsten Familienkreis treffen. 
Wenn also in einem Hausstand 
fünf Personen wohnen, dürfen 
vier Gäste zu ihnen kommen. Der 
engste Familienkreis bedeutet: 
Angehörige desselben Haushal-
tes, Ehegatten, Unverhei ra tete 
LebenspartnerInnen; Verwandte 
gerader Linie sowie Geschwister, 

Geschwisterkinder und deren 
jeweilige Haushaltsangehörige.

In privaten Härtefällen darf 
höchstens eine der vier Personen 
nicht aus dem engsten Familien-
kreis stammen (bspw. wenn eine 
Person sonst Weihnachten allein 
verbringen müsste). Kinder bis 
einschließlich 14 Jahren werden 
nicht mitgezählt. Bei Treff en mit 
engen Freunden gilt weiterhin 
die Regelung von maximal fünf 
Personen aus bis zu zwei Haus-
halten. Kinder bis einschließlich 
14 Jahren nicht mitgezählt. 

Der Besuch von privaten Ver-
anstaltungen ist in dieser Zeit 
ausnahmsweise auch nach 20 
Uhr erlaubt, d.h. dass die An- und 

Ab reise auch zwischen 20 und 5 
Uhr möglich ist. Ein gemütlicher 
Weihnachtsspaziergang mit der 
gesamten Verwandtschaft ist in 
diesem Jahr jedoch nicht möglich. 
Auch an den Feiertagen gilt, dass 
Spazierengehen (oder Sport) an 
der frischen Luft nur mit den Per-
sonen aus dem eigenen Haushalt 
oder nur einer Person aus einem 
fremden Haushalt erlaubt ist.

Für Silvester und Neujahr
gibt es keine Ausnahme bei den 
Kontaktbeschränkungen (Maxi-
mal fünf Personen aus bis zu zwei 
Haushalten. Kinder bis einschließ-
lich 14 Jahre nicht mitgezählt). 
Übernachtungen bei Privatperso-
nen sind jedoch möglich. 

Wegen der hohen Verletzungs-
gefahr und der bereits enormen 
Belastung des Gesundheitssys-
tems ist der Verkauf von Pyro-
technik vor Silvester in diesem 
Jahr generell verboten. Ansamm-
lungen sowie das Zünden von 
Pyrotechnik im öff entlichen Raum 
sind untersagt. Die in Baden-
Württemberg geltenden Aus-
gangsbeschränkungen (zwischen 
20 und 5 Uhr) gelten auch über 
den Jahreswechsel!

Aktuelle Informationen zum 
Corona-Virus sowie Fragen und 
Antworten zu den Bestimmungen 
und zum Lockdown jederzeit auf 
www.baden-wuerttemberg.de 

Uniklinik 
Freiburg
Ambulanztermine 
fi nden statt · Keine 
Terminbestätigung 
erforderlich
Freiburg (dt.) Die ambulante 
Versorgung ist eine wichtige Stütze 
des Gesundheitssystems. Darum 
werden Ambulanzsprechstunden 
am Universitätsklinikum Freiburg 
auch in der aktuellen Situa tion so 
weit wie möglich aufrecht er halten. 
PatientInnen mit einem bereits ver-
einbarten Termin, beispielsweise 
an der Klinik für Augenheilkunde, 
können diesen unbesorgt wahrneh-
men. Eine vorherige Terminbestäti-
gung ist nicht erforderlich.

Eine besondere Attraktion bietet der Gasthof „Zum goldenen Adler“ Gästen und Bürgern Oberrieds. 
Ähnlich wie beim berühmten Gengenbacher Adventskalender wird jeden Tag eines von 24 Gaststätten- 
und Hotelzimmer-Fenstern wunderbar adventlich geschmückt und angestrahlt. Melanie Mayer, Servi-
cemitarbeiterin, lässt sich seit Anfang Dezember täglich neue vorweihnachtliche und winterliche Motive 
einfallen und setzt sie mit verschiedenen Basteltechniken um. Bernd und Axel Maier, die Adler-Wirte, 
sind mit ihren Familien dankbar für diese wunderschöne Dekoration ihres Hauses: „Damit wollen wir 
ein wenig Licht und Glanz in diese doch oft so traurige Vorweihnachtszeit bringen.“
 glü/Fotos: Gerhard Lück

Waldkindergarten Dreisamtal 
sucht Büroraum 

in Kirchzarten und Umgebung, 
Postfach 1303, 

79199 Kirchzarten

www.dreisamtaeler.de
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